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„Adeventsschlendern“  S. 8
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa)
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:   14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Ratstermine 2020
Gemeinderat 
20.10., 17.11., 15.12.

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag 10:00-18:00 Uhr
Freitag 14:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de

Rendel-Bad & Sauna
Hallenbad:  Montag geschlossen
Dienstag: 7:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 min. vor Ende der Ö� nungszeiten! 
Sauna:  Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*): 13:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 12:00 - 20:00 Uhr
 *gilt nicht an Feiertagen
Kontakt
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131 

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Oktober - April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Septem-
ber um 07 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr  
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises:

07940 / 18-888

Info an Vereine und Veranstalter
In letzter Zeit konnte die Stadt Öhringen aufgrund sehr vieler Veranstaltungsabsagen 
nicht mehr für die Richtigkeit und Aktualität des Veranstaltungskalenders garantieren. 
Nun gibt es wieder einen aktuellen Kalender für kulturinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger. Veranstaltungen melden Sie bitte an christine.busch@oehringen.de
Verwenden Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veranstaltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.
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Veranstaltungsübersicht
06.09. bis 31.03.21

Sonderausstellung „Mille fiori – 
Tausend Blüten im Glas“
Sonntags, 11:00 bis 17:00 Uhr
Weygang-Museum Öhringen, 
Karlsvorstadt
Tel. 07941/35394, 
www.weygang-museum.de

 
Foto: Weygang-Museum

18.10

Bastian Semm –  
Cash a singer of songs
19.30 Uhr
Scala Kino Öhringen, Schillerstraße
Music Plus, Tel. 0173/3004025, 
www.kleinkunstimkino.de,  
heikovolkert@t-online.de

 
 Foto: pr

20.10.

Narziss und Goldmund - Literatur-
verfilmung im vhs-Filmprogramm
18 bis 19.30 Uhr 
Holi Filmtheater Öhringen, 
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, 
www.volkshochschule-oehringen.de 
und Stadtbücherei Öhringen, 
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

21.10.

Narziss und Goldmund - Literatur-
verfilmung im vhs-Filmprogramm
20.30 bis 22 Uhr 
Holi Filmtheater Öhringen, 
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, 
www.volkshochschule-oehringen.de 
und Stadtbücherei Öhringen, 
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

23.10.

Wie die Harfe auf die Welt kam - 
Märchen und Harfenmusik zum 
Erleben und Mitmachen für Kin-
der ab 3 Jahren
15 bis 16 Uhr 
Stadtbücherei Öhringen
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

24.10.

Tag der Bibliotheken 
10 bis 15 Uhr 
Stadtbücherei Öhringen

Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

 
 Foto: Stadtbücherei

24.10.

KinderKino/FamilienKino: 
Die sagenhaften Vier
10.30 bis 12 Uhr 
Stadtbücherei Öhringen
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

24.10.

Mozart macht glücklich!
19 bis 20.15 Uhr
Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Orchesterverein Öhringen,
Tel. 07941/648566, 
www.orchesterverein-oehringen.de, 
jostix49@gmail.com

25.10.

Konzert für Trompete, Posaune 
und Orgel
19 bis 20 Uhr
Stiftskirche Öhringen
Ev. Kirchengemeinde Öhringen, 
Bezirkskantorat, 
Tel. 07941/648059, 
www.oehringen-evangelisch.de

 
 Foto: Stadt Öhringen

28.10.
Die Fotografin: 
Die Welt von morgen – Autoren-
lesung mit Petra Durst-Benning
19.30 bis 21. 30 Uhr
Schloss Öhringen, Blauer Saal
Stadtbücherei Öhringen, 
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

29.10.
Kamishibai: Möhrlin kann zaubern
15.15 bis 16 Uhr
Stadtbücherei Öhringen
Tel. 07941/68-4200,
www.stadtbuecherei-oehringen.de

 
 Foto: Stadtbücherei

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Überprüfung Lärmaktionsplan (§ 47d BImSchG)
Die Große Kreisstadt Öhringen hat im 
November 2017 den Lärmaktionsplan 
fortgeschrieben. Der Geltungsbereich 
des Lärmaktionsplans umfasst die be-
bauten Bereiche entlang
• der Bundesautobahn A6 (auf gesamter Öhringer Gemarkung)
• der Landesstraße L1036 (Öhringen und Cappel)
• der Landesstraße L1050 (Öhringen)
• der Landesstraße L1088 (Öhringen und Unterohrn)
• und der Kreisstraße K2332 (Öhringen, Hindenburgstraße)
Nach § 47d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 8. April 2019 (BGBl. I 
S. 432) ist alle fünf Jahre, spätestens jedoch im Jahr 2019 turnus-

mäßig eine Überprüfung des Lärmaktionsplans durchzuführen. 
Diese Überprüfung basiert auf der aktuellen Lärmkartierung des 
Landes Baden-Württemberg für die Hauptverkehrsstraßen der 
Stufe 2 (Autobahnen, Bundes- und Landesstraßen mit mehr als 3 
Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr) vom Dezember 2018.
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.09.2020 
die Überprüfung des Lärmaktionsplans unter Abwägung der ein-
gegangenen Stellungnahmen und Anregungen abgeschlossen. 
Der Abschlussbericht mit Abbildungen und Anlagen steht auf 
der Homepage der Stadtverwaltung unter https://www.oehrin-
gen.de/stadt/bauen-und-wohnen/ zum Download bereit.
Öhringen, den 16.10.2020

Thilo Michler, 
Oberbürgermeister

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Lindenweg“        
der Stadt Öhringen, Gemarkung Verrenberg
Große Kreisstadt Öhringen
Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Lindenweg“ der Stadt Öhrin-
gen, Gemarkung Verrenberg
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
29.09.2020 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Linden-
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 20.10.2020
Am Dienstag, 20. Oktober 2020 
findet um 19.00 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemein-
derates in der KULTURa statt.
Tagesordnung 
1. Fragestunde für Einwohner
2. Strategie 2035 Öhringen - Version 1.0
3. Jugendmusikschule - Zukunftsplanung
4. Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Öhrin-

gen mit Abteilungen
5. Fortführung des Gestaltungsbeirats der Stadt Öhringen und 

Beantragung einer Verlängerung des Zuschussantrags für die 
Jahre 2021 und 2022

6. Einbindung und Förderung des Mehrgenerationenhauses in 
Öhringen

7. Bebauungsplan Goethestraße, Öhringen - Einleitung der 
Beteiligung der Bürger und Behörden

8. Jahresrechnung 2019 Stadt Öhringen
9. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen 

Sitzung vom 29.9.2020
10. Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen des 

Vorsitzenden
11. Anfragen
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung 
die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptam-
tes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im 
Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter 
www.oehringen.de zur Verfügung.

Einladung zur öffentlichen Sitzung der August- 
und Thekla-Weygang-Stiftung am 22.10.2020
Am Donnerstag, 22.10.2020 um 17.00 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung der August- und Thekla-Weygang-Stiftung im Wei-
ßen Saal statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1.  Möglichkeiten/Überlegungen zur Erweiterung der Museums-

konzeption
2. Jahresabschluss 2019
3. Wirtschaftsplan 2021
4. Tätigkeitsbericht der Museumsverwaltung
5. Verschiedenes
Bitte denken Sie daran, eine Maske mitzubringen. Vielen Dank.

Komplette Schließung vom Parkhaus  
Alte Turnhalle am 28. Oktober
Der Baubetriebshof muss 
eine Generalreinigung 
des Parkhauses Alte 
Turnhalle durchführen. 
Dazu muss das gesamte 
Parkhaus an einem Tag 
komplett freigeräumt 
werden. Dieser Tag ist 
in den Herbstferien und 
zwar am Mittwoch, 
28.10.2020. An die-
sem Tag kann niemand 
im Parkhaus parken. Es 
wird auf den Parkplatz 
Herrenwiese und auf den Parkplatz vor der Alten Turnhal-
le verwiesen. Das Parken auf dem Parkplatz bei der Alten 
Turnhalle wird an diesem Tag gebührenfrei sein.

 
Einen Tag lang bleibt das Park-
haus Alte Turnhalle wegen Reini-
gungsarbeiten geschlossen  
 Foto: Stadt Öhringen

weg“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Lindenweg“ 
in der Fassung vom 29.09.2020.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden:  durch das Straßengrundstück Flst. 185 „Linden-

weg“
• im Osten: durch die Flst. 183, 184/1 und 184/2
• im Süden:  durch das Straßengrundstück Flst. 124 „Lindel-

bergstraße“
• im Westen: durch das Wegegrundstück Flst. 712
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eine Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag  von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag  von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
16.10.2020

Thilo Michler
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils
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Städtische Wasserzähler werden gewechselt
Im gesamten Stadtgebiet wer-
den weiterhin Wasserzähler 
ausgewechselt. Aufgrund von 
Corona konnten noch nicht 
alle 2.000 Zähler gewechselt 
werden. Bitte ermöglichen Sie 
den Monteuren den Zugang 
zum Wasserzähler. Die Firma 
Sauter Heizungstechnik GmbH 
aus Kupferzell wurde vom Was-
serwerk beauftragt, die Was-
serzähler noch bis Ende Okto-
ber 2020 auszuwechseln. Die Firma Sauter ist im Oktober auch an 
zwei Samstagen im Einsatz (17. und 24. Oktober). Zusätzlich sind 
auch Montag bis Freitag Monteure vom städtischen Wasserwerk 
unterwegs. Die Monteure führen einen städtischen Ausweis mit, 
der auf Verlangen vorgezeigt werden kann. Das Wasserwerk und 
die Stadtkämmerei bedanken sich für die Mithilfe.

Stand der Erschließungsarbeiten im 
Gewerbegebiet „Schönblick“
Die Erschließungsarbeiten im 
neuen Gewerbegebiet "Schön-
blick" im Öhringer Westen 
gehen gut voran. Wichtig war 
die Verlegung der zahlreichen 
Speicherbecken. Sie dienen 
als Regenrückhaltebecken bei 
Starkregenereignissen. Dem 
gleichen Zweck dient auch 
das Drosselbauwerk am P+R-
Parkplatz, welches derzeit gebaut und angeschlossen wird. Dazu 
wird weiterer Beton- und Palisadeneinbau fertiggestellt. Im Be-
reich Strom, Telefonleitungen und Straßenbeleuchtung werden 
die Kabel im Bereich der Erschließungsstraße verlegt und nach 
und nach weitergeführt. An der Straße L1036 sind die Kabel- und 
Beleuchtungsarbeiten abgeschlossen. Die Fertigstellung der Er-
schließung ist für Mitte Februar 2021 geplant.

 
Als Regenwasserrückhaltungsbecken dienen die je ca. 2 Meter hohen 
Speicherbecken Foto: Stadt Öhringen

Instandsetzung des Bodens der Tanzlinde
Aufgrund von Holzschäden 
musste der hölzerne Unter-
boden sowie die Dielen der 
Tanzlinde im Hofgarten zum 
größten Teil erneuert werden. 
Feuchtigkeit und mangeln-
de Belüftung hatten das Holz 
geschädigt. Ein Großteil der 
Unterkonstruktion wurde aus-
getauscht und so konstruiert, 
dass eine bessere Belüftung 
gewährleistet ist.

 
Auch noch im Oktober werden 
weiterhin Wasserzähler ausge-
wechselt Foto: pixabay

 
Bereits verlegt sind die wichtigen 
Strom- und Telefonkabel  
 Foto: Stadt Öhringen

 
Neue Dielen bekommt die Tanz-
linde im Hofgarten.   
 Foto: Stadt Öhringen

Neue Kindertagesstätte im Limespark eingeweiht
Öhringens größter Kindergarten darf sich über 105 neue Kin-
dergartenplätze, eine geräumige Mensa und 2000 Quadrat-
meter Garten zum Spielen freuen

 
Freudig durchschneiden das Band zur Einweihung (v.l.): Architekt 
Christof Simon, stv. Leiterin Ludmila Horn, Leiterin Heike Benner und 
OB Thilo Michler. Foto: Stadt Öhringen

In der Dianastraße im Limespark gibt es einen neuen Kindergar-
ten mit Platz für 105 Kinder. Drei Krippengruppen (30 Plätze) und 
drei Kindergartengruppen (75 Plätze) spielen und lernen in dem 
eingeschossigen Gebäude mit der eleganten Fassade in Holzop-
tik direkt am Betonweg. Für Kindergartenkinder stehen zudem 20 
Ganztagesplätze, in der Krippe zehn Ganztagesplätze zur Verfü-
gung. Bereits zum 1. September haben die 19 Erzieherinnen und 
Erzieher sowie zwei hauswirtschaftliche Kräfte mit ihrer Arbeit 
begonnen. Leiterin des Kindergartens ist Heike Benner, Stellver-
treterin ist Ludmila Horn.

 
Den Kindergarten leiten Heike Benner (re.) und ihre Stellvertreterin 
Ludmila Horn. Foto: Stadt Öhringen

„Gemeinsam mit einem sehr motivierten und engagierten Team 
organisieren wir gerade die Eingewöhnungsphase für viele Krip-
pen- und Kindergartenkin der. Es ist eine Zeit des Ankommens, 
des Kennenlernens und des Zusammenwachsens. Es ist eine 
spannende und intensive Zeit“, erzählt Heike Benner.
Der an die minimalistischen Gebäude von Mies van der Rohe 
erinnernde Neubau, besticht durch Klarheit und Funktionalität. 
Bodentiefe Fenster bringen viel Licht in die Betreuungsräume. 
Dezente Einbaumöbel erleichtern die Ordnung in den Räumen. 
„Mir war wichtig, die Räume möglichst zurückhaltend zu gestal-
ten, damit die Kinder sie durch ihre Kreativität mit Leben füllen“, 
sagt Architekt Christof Simon. Das Areal umfasst 3.500 m2, das 
Gebäude ca. 1.500 m2. Die Baukosten beliefen sich auf ca. 4,5 Mil-
lionen Euro. 766.000 Euro kamen aus dem Investitionsprogramm 
Kinderbetreuungsfinanzierung des Bundes. Offiziell eröffnet 
wurde der Kindergarten am 10. Oktober von Oberbürgermeister 
Thilo Michler und den beiden Leiterinnen des Kindergartens. Die 
geplante große Eröffnungsfeier wurde wegen der Corona-Pan-
demie durch einen Festakt ersetzt, bei dem nur ein kleiner Kreis 
geladene Gäste anwesend war, u.a. der Architekt Christof Simon, 
Vertreter aus dem Gemeinderat, sowie MitarbeiterInnen aus dem 
Stadtbauamt und der Kindergarten-Verwaltung.
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Wahl zum Stadtseniorenrat -  
Bewerber stellen sich vor
In der Zeit von 26. Oktober bis 30. 
November 2020 besteht die Mög-
lichkeit zur Briefwahl des Stadtsenio-
renrats der Großen Kreisstadt Öhrin-
gen. Die Wahl wird ausschließlich 
in Form einer Briefwahl durchgeführt. Dabei sind in der Großen 
Kreisstadt Öhringen insgesamt acht Stadtseniorenratsmitglie-
der auf fünf Jahre zu wählen. Das Wahlgebiet umfasst die Große 
Kreisstadt Öhringen inklusive aller zugehörigen Teilorte. Wahlbe-
rechtigt sind alle Einwohner der Großen Kreisstadt Öhringen, die 
am 30.11.2020 mindestens 60 Jahre alt sind.

Zur Wahl des Öhringer Stadtseniorenrates hat der Stadtwahlaus-
schuss am 1.10.2020 die nachstehend aufgeführten zehn Wahl-
vorschläge in alphabetischer Reihenfolge zugelassen.

Bewerber/Bewerberin (Familienname, Vorname)

Feiler, Steffi

Geiger, Horst

Jungk, Barb

Jungk, Gerd

Kommnick, Rose-Maria

Kurz, Helmut

Laucher Dr., Jürgen

Specht, Harald

Scherdel, Marianne

Stark, Hans

Die Vorstellung der Kandidaten findet am Donnerstag,  
22. Oktober 2020 um 14.30 Uhr im Haus an der Walk statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Bitte bringen Sie eine Maske mit.

Hintergrund: Der Öhringer Stadtseniorenrat ist ein Gremium aus 
acht gewählten Bürgerinnen und Bürger aus Öhringen, die seit 
November 2010 ihre ehrenamtlichen Aufgaben als Interessen-
vertretung und Sprachrohr der Generation 60+ wahrnehmen. 
Der Stadtseniorenrat vertritt die Interessen der Seniorinnen und 
Senioren der Stadt Öhringen. Er versteht sich als Organ der Mei-
nungsbildung und als Sprachrohr gegenüber der Öffentlichkeit, 
der Stadtverwaltung und den Verbänden. Er ist unabhängig, par-
teipolitisch und konfessionell neutral und nicht an Vereine und 
Verbände gebunden. Der Stadtseniorenrat hat auch das Recht, 
Anträge an den Gemeinderat zu stellen.

Bereits seit rund 25 Jahren haben sich in Deutschland Senioren-
vertretungen gebildet, in jedem Bundesland existiert eine Lan-
desseniorenvertretung. In Baden-Württemberg sind in mehr als 
40 Land- und Stadtkreisen sowie in mehr als 100 Städten und Ge-
meinden Seniorenräte gebildet worden. Auch im Hohenlohekreis 
existiert seit mehreren Jahren ein Kreisseniorenrat. Mit der Grün-
dung eines Stadtseniorenrats durch den Beschluss in der Öhrin-
ger Gemeinderatssitzung vom 22.6.2010 wurde der Weg für ei-
nen Öhringer Stadtseniorenrat frei gemacht. Damit gibt die Stadt 
der immer weiterwachsenden Gruppe älterer Bürgerinnen und 
Bürger eine Mitwirkungsmöglichkeit bei kommunalpolitischen 
Entwicklungs-und Gestaltungsprozessen und fördert gleichzeitig 
deren bürgerschaftliches Engagement. Aus der Gemeindeord-
nung ergibt sich keine Verpflichtung der Städte und Gemeinden, 
Seniorenräte einzurichten, es bleibt jeder Kommune überlassen, 
ob sie ein solches Gremium einrichten möchten. Um alle Wahl-
berechtigten zu erreichen und die Wahl nicht an einem Tag in 
Wahllokalen durchzuführen, wird die Wahl zum Stadtseniorenrat 
in Öhringen bequem per Briefwahl durchgeführt.

Glatte Punktlandung

„Ein wichtiger Meilenstein zur Kinderbetreuung in Öhringen ist 
geschafft. Der neue Kindergarten stellt die dringend benötigten 
Betreuungsplätze auch für die ganz kleinen Kinder bereit. Das 
bietet Eltern mehr Flexibilität bei der Vereinbarung von Beruf 
und Familie. Mit dem schönen Neubau bekommen die Kinder ein 
modernes und großzügiges Gebäude mit viel Platz zum Spielen. 
Besonders erfreulich ist, dass wir im Zeit- und Kostenrahmen ge-
blieben sind. Eine glatte Punktlandung!“, sagt Oberbürgermeister 
Thilo Michler.

Nach dem Spatenstich am 21. März 2019 ist in nur 17 Monaten 
der Kindergartenbau pünktlich zum Betreuungsbeginn im Sep-
tember 2020 fertiggestellt worden. Im Mai 2017 hatte der Ge-
meinderat beschlossen, einen 5-gruppigen Kindergarten zu bau-
en. Der Neubau sollte den jährlich steigenden Betreuungsbedarf 
in den Baugebieten rund um den Limespark berücksichtigen. Das 
Bauvorhaben wurde in einem europaweiten Wettbewerb ausge-
schrieben. Ein eigens dafür gegründeter Bauausschuss legte die 
Siegerplatzierungen fest. Der Zuschlag fiel zugunsten des Archi-
tekturbüros SFA Simon Freie Architekten BDA aus Stuttgart. Ins-
gesamt waren am Bau sieben Ingenieurbüros und 27 Baufirmen 
beschäftigt.

„Es macht immer wieder großen Spaß zusammen mit dem päda-
gogischen Personal ein Konzept zu erarbeiten und zu realisieren. 
Als Architekt kann ich sagen: Die Räume, in denen wir uns auf-
halten, prägen uns als Menschen. Umso wichtiger ist es, Kindern 
eine Umgebung zu bieten, die sie in ihren Fähigkeiten bestärkt. 
Denn eine gute Kinderbetreuung in kindgerechten Räumen ist 
wichtig für die Zukunft unserer Kinder“, sagt Stadtbaumeister Kai 
Langenecker.

Raum der Begegnung

So ergaben sich während der Planungsphase noch maßgebliche 
Änderungen: Das Gebäude wurde von zwei auf ein Geschoss 
reduziert, wodurch heute ein angenehmer Betriebsablauf ohne 
Treppen gegeben ist. Ein Raum der Begegnung für alle Alters-
stufen konnte durch einen gemeinsamen und zentral gelegenen 
„Marktplatz“ und die Mensa geschaffen werden. Zudem wurde 
die Anzahl der Gruppen von fünf auf sechs erhöht. Der großzü-
gige Garten bietet moderne Holzspielgeräte, Sandkästen und 
viel Platz zum Rennen und Toben. Besonders umweltfreundlich 
ist die moderne Solaranlage auf dem Dach des Kindergartens. 
Nachhaltig geheizt wird der Kindergarten über ein noch provi-
sorisches Nahwärmewerk der Stadtwerke Schwäbisch Hall, das 
im Zuge des Ausbaus des Neubaugebietes Limespark D erweitert 
werden wird. 2024 soll direkt gegenüber vom Kindergarten die 
neue Grundschule mit Doppelsporthalle eröffnen. 

Kontakt: Kindergarten Limespark, Dianastraße 8, 74613 Öhrin-
gen, Tel.: 07941/9843106

– Anzeige –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Die Kandidatinnen und Kandidaten  
zur Wahl des  
Stadtseniorenrates Öhringen 2020

1. Steffi Feiler
Lehrerin i. R., 72 Jahre, 2 Kinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Förderverein der Stadtbüche-
rei, AK ausländ. Mitbürger, TSG (passiv), evan-
gelische Kirchengemeinde – Mitglied des 
Kirchengemeinderats, dort Kindergarten-
ausschuss, Kinderkirche/Nord, Prädikantin in 
Altenheimen, SonderGD, Diakonie, „Schnee-
glöckchen“ Demenz-Betreuungsgruppe.
Was mir wichtig ist:  Als ehemalige Lehrerin 
ist mir wichtig, dass Alte und Junge in unserer Stadt gut zusam-
menleben, ebenso Gemeinde und Kirchen.

2. Horst Geiger 
Dipl.-Ing. (FH) + M.Sc, Beamter bei der Stadt 
Öhringen i.R., 64 Jahre
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Lokale Vereine: TSG Öhringen, 
SAV Ortsgruppe Öhringen, Chorgemein-
schaft Westernbach,
Stiftungsrat der Umweltstiftung der BI Wes-
ternach
Internationale Vereine: Frontinusgesellschaft, 
Deutsche Wasserhistorische Gesellschaft 
DWhG, Gesellschaft zur Weiterbildung in der Wasserwirtschaft 
GWW, Hochwasserkompetenzzentrum Köln HKC.
Was mir wichtig ist: Hauptsächlich das Thema Wasser bewegte 
mich und bewegt mich noch immer. Es gibt von mir zahlreiche 
aktuell fachliche und auch historisch fachliche Veröffentlichun-
gen, auch zu Öhringer Themen. Stolz darauf bin ich, erreicht zu 
haben, dass unsere Kläranlage die 4. Reinigungsstufe zur Spuren-
stoffeliminierung noch erhielt und dass das Hochwasserrückhal-
tebecken bei Cappel gebaut wurde. Von der Umweltstiftung BI 
Westernach erhielt ich 2 Umweltpreise (2014 und 2016).

3. Barb Jungk
Sporttherapeutin i.R., 65 Jahre, 2 Kinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Seit 2015 wohne ich wieder 
in Öhringen. Am meinem früheren Wohnort 
viel Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 
Bürgermeister.
Mitarbeit beim Gemeindemarketing, Entwick-
lung von Ferienprogrammen und Freizeitange-
boten. Aktiv im Gemeinde Theaterprojekt tätig.
Was mir wichtig ist: Ich bin gebürtig aus Untermaßholderbach. 
War mit großem und vielseitigem Engagement in meiner frühe-
ren Gemeinde tätig. Die Erfahrungen und Ideen von dort würde 
ich gerne im Öhringer Stadtseniorenrat mit einbringen.

4. Gerd Jungk
Verwaltungsangestellter, Pferdewirt, Ge-
meindeangestellter i.R., 67 Jahre, 2 Kinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Skiclub Stetten a.k.M, Freie 
Wähler Öhringen
Was mir wichtig ist: Ich wohne seit 5 Jahren 
in Öhringen. Aufgrund meiner Tätigkeit bei 
der Gemeinde Stetten a.k.M. hatte ich vielerlei 
Zusammenarbeit mit Vereinen, sozialen Ein-
richtungen und Jugendlichen zu tun. Mir erscheint es wichtig, dass 
auch ältere Menschen in Entscheidungen jeglicher Art eingebun-
den werden und dass deren Belange und Bedürfnisse nach außen 
vertreten werden. Die Verbindung „Jung und Alt“ ist ein wesentli-
cher Bestandteil unserer Gesellschaft.

 
Steffi Feiler  
 Foto: pr

 
Horst Geiger  
 Foto: pr

 
Barb Jungk  
 Foto: pr

 
Gerd Jungk  
 Foto: pr

5. Rose-Maria Kommnick
Krankenschwester i.R., 64 Jahre, 1 Tochter
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Mitglied im Ortschaftsrat Ver-
renberg, politisches Engagement in der CDU, 
Mitglied Freundeskreis Landesgartenschau 
2016 e.V., Mitglied TSG Verrenberg, Mitglied 
Heimatverein Budaörs.
Was mir wichtig ist: Der Stadtseniorenrat 
ist in Öhringen eine wichtige Institution. Ich 
möchte mich gerne mit meinen Erfahrungen 
und Ideen dort einbringen.

6.  Helmut Kurz
Rechtsanwalt, 72 Jahre, verh., keine Kinder.
Was mir wichtig ist: Frage nicht, was die 
Stadt für Dich tun kann. Frage, was Du für die 
Stadt tun kannst. 

7. Dr. Jürgen Laucher 
Tierarzt i.R., 75 Jahre, 2 Kinder, 4 Enkelkinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmit-
gliedschaften etc.: Mitglied im NABU der 
Ortsgruppe Öhringen und im Golf-Club 
Heilbronn-Hohenlohe, Mitglied bei der TSG 
Öhringen –Jedermannsturner, Mitbegründer 
der privaten Initiative „Öhringer Modell“, zur 
Vermittlung naturnaher Themen, Mitglied 
im Landschaftserhaltungsverband (LEV) und 
Landesnaturschutzverband (LNV).
Was mir wichtig ist: Auch im steten Wandel einer schnelllebigen 
Zeit ist es für mich wichtig, dass wir Senioren unsere eigene Iden-
tität bewahren. 

8. Harald Specht
Lehrer Gewerbliche Schule Öhringen i.R., 71 
Jahre, 2 Kinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Ortschaftsrat Büttelbronn, 
Homepage Büttelbronn, Mitglied im Vor-
stand Chorgemeinschaft Westernbach, 
Landesgartenschau Gästeführer, Demenz-
betreuung DRK Öhringen, Vorsitzender des 
Seniorenverbands Öffentlicher Dienst, Regi-
onalverband Öhringen.
Was mir wichtig ist: Senioren haben die Zeit und Erfahrung, sich 
ehrenamtlich einzubringen. Ich möchte dazu 
beitragen, das ehrenamtliche Engagement 
zu fördern.

9. Marianne Scherdel 
Bankkauffrau i.R., 69 Jahre, 1 Sohn
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmit-
gliedschaften etc.: Haus an der Walk (Beirat, 
Kinderbetreuung, Service), Schwäbischer 
Albverein, Ortsgruppe Untersteinbach, TSG 
Öhringen.

10. Hans Stark 
Geschäftsführer i.R., 79 Jahre, 3 Kinder
Ehrenamtliche Tätigkeiten, Vereinsmitglied-
schaften etc.: Dorfgemeinschaft Cappel, Mit-
glied im Stadtseniorenrat Öhringen.

 
Rose-Maria 
Kommnick 
 Foto: pr

 
Helmut Kurz  
 Foto: pr

 
Dr. Jürgen Laucher
 Foto: pr

 
Harald Specht 
 Foto: pr

 
Marianne Scherdel
 Foto: pr

 
Hans Stark Foto: pr
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sammlungen zu vermeiden", sagt Ingrid Sterzer. Für die Bewirtung 
hat die Stadtverwaltung zusammen mit dem HGV die örtlichen 
Gastronomen ins Boot geholt. Sie sind durch ihre Erfahrung mit 
der Corona-Pandemie in der Lage, die erforderlichen Hygienebe-
stimmungen anzuwenden. Musikalisch untermalt werden die ad-
ventlichen Nachmittage an einzelnen Stellen von kleinen Ensemb-
les oder Künstlern. Sonntags werden Walkacts für Staunen sorgen. 
Der Krippenweg sowie die weihnachtlichen Märchenkästen wer-
den wie gewohnt Öhringen verschönern. Eine besondere Bedeu-
tung kommt dieses Jahr der Beleuchtung zu. Das Obere Tor soll 
noch mehr Glanz bekommen. Und auch an vielen weiteren Stellen 
wird es stimmungsvolle Lichtspiele geben. Zudem sind die Vereine 
aufgerufen, Lichtaktionen im Hofgarten oder in der Innenstadt zu 
starten. Dazu können sich Interessierte bei Christine Busch melden 
(christine.busch@oehringen.de, Tel.: 07941-4008)

 
Öhringen bietet an den Adventswochenenden eine neue Art des Weih-
nachtserlebnisses - das Adventsschlendern Foto: Stadt Öhringen

Verzichten muss man dieses Jahr leider auf die vor allem bei 
den Kindern beliebte Dampfeisenbahn. Dort die erforderlichen 
Abstände einzuhalten, ist zu schwierig. Auch die Eisenbahnaus-
stellung im Rathaus muss dieses Jahr entfallen. Sollte sich die 
Corona-Lage vor der Weihnachtszeit noch massiv verschärfen, 
kann die Veranstaltung auch noch kurzfristig abgesagt werden.

Begegnung 2021 in der KULTURa
Am Sonntag, den 10. Januar 
2021 wird es an zwei Terminen 
die beliebte Begegnung in der 
KULTURa geben. Sie wird unter 
Einhaltung der Hygiene-Maß-
nahmen jeweils um 11 Uhr und 
um 17 Uhr mit musikalischer 
Untermalung der Jugendmu-
sikschule stattfinden. OB Thilo 
Michler wird dort wie gewohnt 
über aktuelle Entwicklungen 
der Stadt berichten. Zudem 
wird es einen Informationsvortrag zum Krankenhausneubau 
geben. Leider kann coronabedingt dieses Mal keine Bewirtung 
angeboten werden. Auch sind pro Veranstaltung nur 180 Perso-
nen in die KULTURa zugelassen. Interessierte müssen sich vorher 
bei der Stadt für die Veranstaltung anmelden. Die Anmeldungen 
werden ab Dezember entgegengenommen. Um alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu erreichen, ist ein Livestream der 
Veranstaltung im Internet geplant.

Antike Geschichte in neuem Glanz:  
Einweihung des renovierten Limes-Containers
Aktualisierte Inhalte mit neuer Beleuchtung in Szene gesetzt
Der Öhringer LIMES Container wurde im Rahmen der 4. messe-
ÖHRINGEN (2009) erstmals öffentlich gezeigt. Er wanderte im 
Anschluss in den Garten des Weygang-Museums und zeigt dort 
zentrale Facetten des heutigen Welterbes der UNESCO.
Die Inhalte des Containers wurden nun überarbeitet und wei-
terentwickelt. „Wir zeigen auf neu gestalteten Tafeln die Themen 
Wasser, Vermessung, Straßenbau, Handel in der Antike, den 
Limes-Forscher Christian Ernst Hanßelmann als auch die taufri-

 
Die Begegnung 2021 in der KUL-
TURa ist für den 10.01.2021 ge-
plant Foto: Stadt Öhringen

Öhringens Stadtbaumeister Kai Langenecker 
bezieht neues Büro
Seit dem 1. Mai ist Kai Langenecker neuer Stadtbaumeister in 
Öhringen. Nun konnte er sein neues Büro im 2. Stock beziehen. 
Sie finden den Stadtbaumeister im Rathaus, Marktplatz 15, in 
Zimmer Nr. 204, Tel. 07941/68214 (bitte vereinbaren Sie einen 
Termin).
Die Hauptaufgaben des Stadtbaumeisters liegen in der infra-
strukturellen und baulichen Entwicklung der Stadt. Dabei berück-
sichtigt er insbesondere die demografische Entwicklung sowie 
umwelttechnische und nachhaltige Aspekte. "Mir ist besonders 
wichtig, mein Team bestmöglich zu motivieren. Sie sollen Raum 
bekommen, eigene Ideen für interessante und innovative Kon-
zepte am Puls der Zeit zu entwickeln," sagt Kai Langenecker. Er 
führt 130 Mitarbeiter, davon 35 im Stadtbauamt. Die weiteren 
Mitarbeiter sind im Bauhof beschäftigt. Dazu kommen noch Rei-
nigungskräfte, Hausmeister und die Techniker der KULTURa.

Und was ist gerade aktuell?
"Derzeit beschäftigen mich 
drei große Themen: als erstes 
die Weiterentwicklung des Li-
mesparks und die dortige Kon-
zeptvergabe für Mehrfamilien-
häuser, um den gestiegenen 
Wohnraumbedarf in Öhringen 
zu decken - denn unsere Stadt 
wächst kontinuierlich. Zweites 
großes Thema ist natürlich der 
Krankenhausneubau. Bei so ei-
nem komplexen Großprojekt 
vertrete ich die Bedürfnisse un-
serer Stadt und suche gemein-
sam mit allen Beteiligten nach 
den bestmöglichen Lösungen. 
Ein weiteres Thema sind die anstehenden Investitionen von ca. 
60 Mio. Euro in unsere Schulen. Das HGÖ ist als Projekt nun in 
den letzten Zügen, die Grundschule im Limespark, die 2024 eröff-
net werden soll, sowie diverse Erweiterungsbauten der anderen 
Grundschulen liegen nun bei mir auf dem Tisch", sagt Kai Lange-
necker.
Zur Person: Kai Langenecker ist Jahrgang 1971. Ab 1993 war er als 
Bauzeichner tätig. Ab 1999 arbeitete er nach seinem Studienab-
schluss als Diplom-Ingenieur (FH) Architekt, seit 2001 bei der Ge-
meinde Waldbronn. 2006 wechselte er in die Gemeinde Oedheim, 
wo er als Leiter des Fachbereichs Planen und Bauen tätig war. Kai 
Langenecker begann 2012 seine Tätigkeit für die Stadt Öhringen. 
Im August 2014 wurde er Sachgebietsleiter im Fachbereich Hoch-
bau. Seit 1. Mai 2020 ist er Stadtbaumeister in Öhringen.

Weihnachtsmarkt wird zum 
„Adventsschlendern in Öhringen“
Die Stadt Öhringen hat sich 
entschlossen, dieses Jahr den 
Weihnachtsmarkt in einem 
neuen Format anzubieten. 
"Klar ist, wir wollen etwas 
Weihnachtliches im Rahmen 
des Möglichen machen", sagt 
OB Thilo Michler. Das städti-
sche Veranstaltungsteam rund 
um Ingrid Sterzer plant an vier 
Wochenenden Freitag und 
Sonntag je von 12 bis 18 Uhr, 
und samstags 10 - 18 Uhr, ein 
"Adventsschlendern in Öhrin-
gen". Der stimmungsvolle Spa-
ziergang soll zu einem Bummel 
durch die Stadt einladen. Diver-
se Stände mit Kunsthandwerk präsentieren ihre Waren rund um 
Marktplatz, Schlosshof und im Schlosskeller. "Gastronomie wird es 
an den Ständen dieses Jahr nicht geben, um dichte Menschenan-

 
Stadtbaumeister Kai Langen-
ecker ist seit Mai in seinem neuen 
Amt. Er löste Reiner Bremm ab, 
der in den Ruhestand verabschie-
det worden ist.  
 Foto: Stadt Öhringen

 
Beeindruckende Walkacts wer-
den mit großem Abstand für 
weihnachtliche Stimmung sor-
gen Foto: Stadt Öhringen
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schen Grabungen am Römerbad“, freut sich Limes Cicerona Doris 
Köhler, die maßgeblich am Projekt mitgewirkt hat.
Museumsleiterin Gabi Stöhr ergänzt: „Der LIMES Container ist ge-
rade auch für die Arbeit mit Schulklassen eine wunderbare Erwei-
terung unser Fläche im Römerkeller des Weygang-Museums. Wir 
möchten hier in der Öhringer Karlsvorstadt das UNESCO-Welter-
be und die Zeit der Römer in der Region Hohenlohe der breiten 
Öffentlichkeit vermitteln.“
Zentrales Element der Präsentation bildet das beeindruckende, 
fast zwei Meter lange 3-D Tischmodell des regionalen Limes-
Abschnitts vom Pfahldöbel bis nach Gleichen. Die integrierte Be-
leuchtung illuminiert den schnurgeraden Verlauf der ehemaligen 
römischen Grenzlinie und wurde von den Stuttgarter Spezialisten 
Prof. Knoll und Dr. Zöllner umgesetzt.
„Öhringen ist Standort am UNESCO-Welterbe Limes und freut 
sich auf alle, die das Welterbe kennen lernen wollen“, sagt Ober-
bürgermeister Thilo Michler. „Der LIMES-Container regt an, sich 
mit dem historischen Thema Römer in Öhringen zu beschäftigen. 
Sicherlich wird sich der Container in Zukunft inhaltlich durch die 
jüngsten Grabungen am neuen Standort des Krankenhauses wei-
terentwickeln“, ergänzt der OB.

 
Limes Cicerona Doris Köhler (l.) erklärt im neu gestalteten LIMES-
Container im Garten des Weygang-Museums OB Thilo Michler, Mu-
seumsleiterin Gabi Stöhr, Manfred Guldan und der Grafikerin Antje 
Rudolph (v.l.) den historischen Hintergrund des UNESCO-Welterbes  
Limes. Foto: Stadt Öhringen

Erstmals präsentiert wurde der Container im Rahmen der 4. mes-
seÖHRINGEN vom 14.-17. Mai 2009 auf dem Messegelände am 
Gemeinschaftsstand Bau. Das Forum Aurelianum stellte mit 11 
Ausstellern damit einen ganz besonderen Messe-Beitrag dar. Das 
ästhetisch innovative Konzept des Containers sollte von Anfang 
an besonders junge Menschen ansprechen. Nach der Messe wur-
de der LIMES Container im Garten des Weygang-Museums fest 
installiert. Dort erweitert er seitdem die Ausstellungsfläche des 
Römerkellers.
Inhaltlich unterstützt wurde das Projekt seit Anbeginn an von 
Limes-Cicerona Doris Köhler. „Der LIMES-Container ist ein wich-
tiger Baustein zur Vermittlung der Besonderheit unseres römi-
schen UNESCO-Welterbes. Wir werden laufend mit den neuesten 
Erkenntnissen das Besucherinteresse für das transnationale Welt-
erbe wecken“, sagt die Limes-Expertin, die spezielle Führungen 
zum Thema Welterbe anbietet.
Weitere Beteiligte am Projekt waren die untere Denkmalschutz-
behörde mit Albert Küchel, die Agenda-Gruppe LIMES und das 
Limes-Informationszentrum des Landes Baden-Württemberg, 
Manfred Guldan, Grafikerin Antje Rudolph, die Stabstelle im 
Rathaus mit Linda Spoden von den Hohenloher Perlen und Dr. 
Michael Walter, sowie der Vorsitzende des Freundeskreises des 
Weygang-Museums Frank Stransky.
Hintergrund: Der Begriff "Limes" bedeutete im Lateinischen ur-
sprünglich „Grenzweg“ oder auch "Schneise". Mit einer Länge von 
550 Kilometern ist er das längste Bodendenkmal Europas und er-
streckt sich hinweg vom Rhein über Lahn und Main zur Donau. 
Der Limes zog die Grenze zwischen den zu dieser Zeit hoch entwi-
ckelten Römern und dem Land der Germanen, den sogenannten 
"Barbaren". Seit 2005 zählt er zum UNESCO-Welterbe. Der Limes 
ist damit zusammen mit dem Hadrianswall in England Bestand-
teil eines „Transnationalen Welterbes“ mit dem Namen „Grenzen 
des Römischen Reichs“. In und rund um Öhringen, sind neben 

den römischen Relikten im Weygang-Museum auch Rekonstruk-
tionen wie das LIMES-Tor, und landschaftliche Markierungen wie 
die LIMES-Hecke, oder die Aussichtsplattformen „LIMES-Blicke“, 
zu erkunden. Einen lebendigen Aufenthalt für Römer-Liebhaber 
verspricht das Weygang-Museum mit dem Römerkeller und dem 
neuen LIMES-Container. Das Museum bietet auch spezielle Ver-
anstaltungen rund um das römische Leben in Öhringen an.

Kunstschule „Das Atelier“ präsentiert neue 
Ausstellung im Rathaus Öhringen
„Kreativ arbeiten, Abschalten und zur Ruhe kommen“
Den Blick und die Sinne schärfen, neue Ideen entwickeln und 
verborgenes Potenzial zutage 
fördern, das sieht Katharina 
Schneider, Dozentin und Leite-
rin der Kunstschule "Das Ateli-
er" als ihre Aufgabe.
Vor 24 Jahren wurde die Kunst-
schule in Esslingen gegründet. 
Seit 2017 gibt es nun auch eine 
Zweigstelle in Hohenlohe/
Neuenstein.
Die in Esslingen geborene Ka-
tharina Schneider ist freischaf-
fende Künstlerin und hat eine 
künstlerische und bildhaueri-
sche Ausbildung absolviert. 
Schneider wurde bereits mit 
dem Kunstpreis der Stadt Bonn 
und dem Kunstkritikerpreis 
Stuttgart ausgezeichnet. In den 
wöchentlichen Kursen des Ate-
liers ist es wichtig, dass jede 
Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer individuell betreut 
werden kann und so auf den eigenen Weg gebracht wird. Es wer-
den das Handwerkliche und die Grundlagen der Malerei vermit-
telt, verschiedene Techniken gezeigt, damit die Leute sich auspro-
bieren können und herausfinden, was ihnen am besten liegt und 
so ihren eigenen Weg finden bis hin zur abstrakten Malerei. In den 
fortlaufenden Malkursen kann jeder und jede einsteigen, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener. Die bunt gemischten Gruppen 
geben somit Anlass zum Dialog und zu neuen Anregungen. 
Neben der malerischen Ausbildung kommt man beim kreativen 
Tun auch zur Ruhe und kann 
abschalten. Soziale Kontakte 
werden nebenbei gepflegt. Da 
"Das Atelier" überschaubar ist, 
kennt sich fast jeder. Es ist wie 
eine kreative Großfamilie. Die 
Kontakte zwischen den Ma-
lern/Malerinnen aus Hohen-
lohe und Esslingen entsteht 
durch übergreifende Work-
shops, Malreisen und z.B. Aus-
stellungsbesuche. In der Ausstellung im Rathaus Öhringen sind 
vom 19.10.2020 bis 7.1.2021 nun eine Auswahl an Arbeiten von 
14 Malern/Malerinnen aus Hohenlohe zu sehen.
Es handelt sich um Bilder in unterschiedlicher Technik. Zeich-
nungen, Aquarelle und Arbeiten mit Acrylfarben sind über 3 
Stockwerke präsentiert. Verschiedene Themenblöcke, wie farb-
starke Zirkusbilder, gezeichnete und gemalte Portraits, Tiere in 
unterschiedlicher Auffassung sowie verschiedene Stilrichtungen 
sind ausgestellt. Jede Malerin und jeder Maler hat seine eigene 
Handschrift und auch Lieblingsmaterial. Dies spiegelt sich in der 
Bildpräsentation wider. Künstlerisch zu schaffen macht nicht nur 
Freude. Es schärft die Sinne, lotet Grenzen aus, lenkt den Blick auf 
Unbeachtetes und macht Verborgenes sichtbar.
Eine Vernissage wird aus Corona-Gründen nicht stattfinden.
Jedoch wird es am 19. Oktober von 18.30 bis 20.30 Uhr eine offi-
zielle Eröffnung unter Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln sowie einer Einlasskontrolle zum Entzerren des Publikums-
verkehrs geben. Bei einer entsprechenden Gästezahl muss eine 
Wartezeit am Eingang einberechnet werden.

 
 Foto: pr

 
Neue Kunst gibt es im Rathaus ab 
dem 19. Oktober 2020 Foto: pr
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Wie früher wurde das trockene Mähgut auf Böcke gesetzt und dient 
nun Insekten als Rückzugsort Foto: pr

Die im Sommer so wunderbar blühende Blumenwiese wurde nun 
abgemäht und zum Aussamen liegengelassen. Viel Spaß hatten 
die Frauen als sie das trockene Mähgut, wie früher auf Heuböcke 
setzten. Es darf an Ort und Stelle verrotten und viele Kleinlebe-
wessen anlocken. In den Staudenbeeten und der Kräuterspirale 
sind noch einige blühende Pflanzen, die jetzt im Herbst für die 
Insekten noch Nahrung abgeben.
Als nächstes Projekt soll am nördlichen Giebel der Hütte ein klei-
ner Teich entstehen, gespeist von den Regenrinnen, um den In-
sekten immer eine Tränke anbieten zu können. Im unteren Teil 
des Gartens wird demnächst eine zwei Kubikmeter große Mulde 
ausgehoben und mit Baumrinde aufgefüllt. Darin dürfen dann al-
lerlei Käfer überwintern.
Nach einem sehr arbeitsreichen Jahr sind wir gespannt, was 
unser Öko-Garten nächstes Jahr für Pflanzen und Tiere hervor-
bringt. Gerne würden wir interessierte Gäste, Kindergärten und 
Schulklassen bei uns begrüßen und ihnen dazu eine fachkundige 
Führung anbieten. Setzen sie sich mit uns in Verbindung: Karin.
Abendschein@web.de

Aus den Ortsteilen: Einladung zur Ortschafts-
ratssitzung in Eckartsweiler
Am Donnerstag, 22.10.2020 findet um 20.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Weinsbach eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
2. Bürgeranfragen
3. Diverse Bauangelegenheiten
4. Rahmenplan Weinsbach
5. Bebauungsplan Wachweg Eckartsweiler
6. Sanierung L 1036 von Cappel bis Untersöllbach
7. Laufende Erledigungen
8. Verschiedenes
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage sind die geltenden Verhal-
tensregeln dringend zu beachten. Durch die größeren Abstände 
werden weniger Zuhörerplätze wie sonst zu Verfügung stehen.
Mit freundlichem Gruß
Hermann Reistle, Ortsvorsteher Eckartsweiler

Aus Öhringens Partnerstädten:   
Am 14. Oktober feierte Kędzierzyn-Koźle 
45-jähriges Stadtjubiläum
Öhringens Partnerstadt Kędzierzyn-Koźle wurde 45 Jahre alt. Die 
Stadt entstand 1975 durch die Vereinigung der Städte Koźle (Co-
sel), Kędzierzyn (Kandrzin), Kłodnica (Klodnitz) und Sławięcice 
(Slawentzitz). Leider konnten aufgrund der Pandemie auch die in 
Polen geplanten offiziellen Feierlichkeiten nicht stattfinden. 
Oberbürgermeister Thilo Michler gratulierte seiner Amtskollegin 
Sabina Nowosielska, dem Rathausteam sowie allen Bürgern von 
Kędzierzyn-Koźle mit einem Brief und einem Hohenloher Sekt-
gruß. Er bedankte sich für die lebendige Städtepartnerschaft und 

Hohenlohe Plus Vorstand trifft 
Fraktionsvorsitzende
Der Vorstand des Netzwerks Hohenlohe Plus hat sich zu einem 
Austausch mit den Fraktionsvorsitzenden der Städte Bad Mer-
gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall 
getroffen. In der Veranstaltung unter der Leitung des derzeitigen 
Vorsitzenden, dem Bad Mergentheimer Oberbürgermeister Udo 
Glatthaar, hat Hohenlohe Plus Geschäftsführer Martin Buchwitz 
die Entwicklung seit der Vereinsgründung 2018, die aktuellen 
Projekte und zukünftige Aktionen des Netzwerks vorgestellt. 
Schwerpunkte waren dabei unter anderem die Vorstellung der 
neuen Homepage www.hohenlohe.plus sowie die weitere Mit-
gliedergewinnung. Bei der anschließenden Diskussion haben 
sich die Vorsitzenden der Fraktionen höchst interessiert gezeigt 
und wichtige Themenstellungen zur weiteren positiven Ent-
wicklung von Hohenlohe Plus adressiert. Dabei ging es auch 
um Themen wie Verkehrs- und digitale Infrastruktur, die gezielte 
Ansprache junger Menschen sowie die praktische Zusammenar-
beit der Mitglieder in der Region. Die allgemeine Resonanz auf 
die Entwicklung von Hohenlohe Plus war durchweg positiv. Die 
Bedeutung des gemeinsamen Agierens in der Region und einer 
gemeinsamen Dachmarke für Hohenlohe wurde deutlich hervor-
gehoben. Die Beteiligten haben das Treffen als zielführend und 
fruchtbar erlebt. Die Hohenlohe Plus Vorstände haben die Bedeu-
tung dieses Dialogs
hervorgehoben und freuen sich auf die weitere Kommunikation 
mit den Fraktionsvorsitzenden der Kommunen.

Über Hohenlohe Plus 
Seit Jahren kämpfen nicht nur Unternehmen, sondern auch viele 
andere Arbeitgeber wie Kommunen, Krankenhäuser, Pflegehei-
me, Kitas und weitere Einrichtungen darum, Fachkräfte zu gewin-
nen. Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, das ge-
nau diesen Bedarf für die Region adressiert und konkrete 
Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel ergreift. Im Jahr 2018 
haben sich dazu die fünf größten Städte Hohenlohes - Bad Mer-
gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall 
– im Verein Hohenlohe Plus zusammengeschlossen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institu-
tionen, Organisationen und vielen en-
gagierten Menschen werden Arbeitge-
ber dabei unterstützt, mehr Fachkräfte 
zu gewinnen und so die erfolgreiche Weiterentwicklung ihres 
Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte gebündelt werden und 
Hohenlohe als das in der Öffentlichkeit präsentieren, was es ist: 
eine der attraktivsten Regionen Deutschlands mit herausragen-
der Lebensqualität und besten Karriereperspektiven. Mehr Infos 
unter www.hohenlohe.plus

Aus den Ortsteilen: Im Baumerlenbacher Öko-
Garten hat sich vieles getan!
Die lange geplante Schutzhüt-
te ist nun fertiggestellt worden. 
Die Schreiner vom Baubetriebs-
hof Öhringen haben sie gezim-
mert und aufgestellt und der 
bewährte Bautrupp des Gar-
tens hat sie vollendet, verschalt 
und mit Ziegeln eingedeckt. 
Mittlerweile sind zwei schicke 
Sitzgarnituren zum Verweilen 
darin aufgestellt und eine nette 
Bücherecke zum Schmökern ist 
eingerichtet.
Der Winkelbau ist ein richtiges Schmuckstück geworden und fügt 
sich wunderbar in die Anlage ein.
Für die über 40 meist ehrenamtlichen Helfer haben wir ein zünf-
tiges Helferfest mit leckerem Flammkuchen und Getränke ausge-
richtet. Nochmals ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft 
und den tollen Einsatz das ganze Jahr über. Ebenso Danke an den 
Baubetriebshof und die Stadtverwaltung Öhringen für die Unter-
stützung.

 
Bücher lesen kann man nun in 
der neuen Schutzhütte im Öko-
Garten Baumerlenbach Foto: pr
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den guten Austausch unter-
einander und wünschte allen 
viel Kraft und Gesundheit beim 
Umgang mit dem Corona-Vi-
rus.
„Vielen herzlichen Dank für die 
schönen Glückwünsche. Es ist 
wirklich so schade, dass wir 
uns zum Stadtjubiläum nicht 
sehen können. Ich hoffe sehr 
auf ein baldiges Wiedersehen", 
erwiderte die Stadtpräsidentin 
Sabina Nowosielska in ihrer 
Dankesnachricht nach Öhrin-
gen. Auch in Kędzierzyn-Koźle 
steigen derzeit die Corona-Fall-
zahlen. Das dortige Kranken-
haus hat eine eigene Corona-
Station eingerichtet.

Nächste Ausgabe Öhringer Nachrichten am 
30.10.2020
Die nächste Ausgabe der Öhringer Nachrichten erscheint am 
Freitag, 30. Oktober 2020. 
Die Öhringer Nachrichten erscheinen alle zwei Wochen frei-
tags in den geraden Kalenderwochen.

Kontakt Öhringer Nachrichten
Bei Fragen zu den städtischen Mitteilungen, erreichen Sie die 
Pressestelle im Rathaus per Mail nachrichten@oehringen.de 
oder telefonisch 07941 68-0.

Führungen in Öhringen
Öffentliche Stadtführungen
Sonntag 25. Oktober von 14.00 bis 15.00 Uhr
Wir nehmen Sie mit in eine Rei-
se durch die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen, was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht. Lassen 
Sie sich überraschen. 
Treffpunkt Rathauseingang. 
Gebühr: 3 € pro Person, Kinder 
bis 12 Jahre frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir bitten Sie, für die Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen 
Folgendes zu beachten:
• Einhaltung Mindestabstand von 1,5 m
• Bezahlung vor Ort, bitte passend mitbringen
• Mitbringen einer Mund-Nasen-Schutzmaske
• Teilnehmer werden in eine Kontaktliste eingetragen

Eheschließungen

18.9.2020  Svenja Girstl und Klaus Peter Heinrich
18.9.2020  Birgit Weibler geb. Schöffler und Jürgen Weibler
25.9.2020  Nelli Aman und Eugen Minnich
2.10.2020  Jennifer Göde und Michael Bender
9.10.2020   Larissa Voskobojnik geb. Presler und  

Jörg Klaus Petereit
10.10.2020  Iris Körner und Alexander Schutow
10.10.2020  Bergit Martina Anni Muth und Klaus Wegener

 Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

 
Stadtpräsidentin Sabina Nowo-
sielska freut sich über den Gruß 
aus Öhringen  
 Foto: Stadt Kędzierzyn-Koźle

 
 Foto: Stadt Öhringen

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
17.10. 70 Hartmann, Wolfgang Öhringen
18.10. 75 Theiss, Maria Cappel
18.10. 70 Ostaszewski, Zbigniew Öhringen
19.10. 70 Mugele, Friedrich Schwöllbronn
20.10. 70 Kolon, Maria Öhringen
22.10. 80 Aminova, Svetlana Öhringen
23.10. 90 Lütze, Edith Öhringen
24.10. 70 Jasinski, Hedwig Maria Öhringen
25.10. 85 Stang, Anna Öhringen
25.10. 80 Gabor, Hildegard Öhringen
26.10. 90 Biro, Francisc Öhringen
26.10. 80 Schmidt, Maria Öhringen
26.10. 70 Strobel, Walter Öhringen
27.10. 75 Müller, Roswitha Öhringen
27.10. 75 Wenger, Edith Öhringen
27.10. 70 Jenic, Ljubica Öhringen
28.10. 75 Beck, Christa Öhringen
29.10.  80 Scheuermann, Heinz Untersöllbach

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

21.7.2020  Luca La Maccia
Kristine Gonsior und Alessio La Maccia
13.8.2020  Medina Rama
Nelli Heidebrecht geb. Troppmann und Besim Rama
9.9.2020  Raul Nikolas Constantin
Maria Marinela Turtoi und Ionel Constantin
13.9.2020  Evelin Geiger
Carina Geiger geb. Bertleff und Matthias Geiger
15.9.2020  Mia Gruber
Ina Gruber geb. Schultheiß und Frank Gruber
19.9.2020  Sofia Funk
Lydia Funk geb. Böhm und Wadim Funk
24.9.2020  Hanna Marie Leichnitz
Judit Mária Leichnitz geb. Horváth und Marco Leichnitz
28.9.2020  Christian Eberhard Dittrich
Jasmin Dittrich geb. Herberg und Jan Eberhard Dittrich
2.10.2020  Elias Kern
Carina Kern geb. Schäfer und Benjamin Kern
7.10.2020  Derek Junior Echabu Asandan
Nangah Masaa Agbome Salome und Derek Ajebit Echabu 
Asandan

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

22.10.  Diamantene Hochzeit Edward Zygmunt und Johanna 
Maria Zakrzowski, Öhringen

26.10.  Goldene Hochzeit Viktor und Taisa Schwamberger, 
Öhringen

28.10.  Eiserne Hochzeit Eberhard und Emilie Alide Grieser, 
Büttelbronn

Foto: peopleimages/gettyimages
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(v.l.n.r.) Kathrin Krehl, Mario Dietel, Catherine Kern, Jasemin Papke  
 Foto: Fraktion UNS/Grüne

Catherine Kern, Mitglied der Fraktion Uns/Grüne und Landtags-
kandidatin für die Grünen in Hohenlohe, freut sich für die jungen 
Eltern: „Es ist schön, dass die Familien im Limespark nun Betreu-
ung für ihre Kinder bekommen. Mir ist bewusst, welchem finan-
ziellen Druck Eltern durch die Kosten für Wohnraum ausgesetzt 
sind. Deswegen ist es sehr wichtig, dass wir in Öhringen unseren 
jungen Familien eine flexible und bezahlbare Kinderbetreuung 
bieten, um Beruf und Familie besser vereinbaren zu können“.

Nachruf
Wir trauern um unseren früheren Ortsvorsteher und Ort-
schaftsrat von Schwöllbronn

Manfred Höllwarth
der im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Höllwarth war von 1990 bis 2014 Mitglied im Ortschafts-
rat Schwöllbronn. Außerdem hat er 15 Jahre als Ortsvorste-
her für seinen Wohnort Schwöllbronn ehrenamtlich gewirkt. 
Während seiner langjährigen kommunalpolitischen Tätigkeit 
hat er sich stets in vorbildlicher Weise für die Belange und das 
Wohl seiner Ortschaft und der Bürgerinnen und Bürger von 
Schwöllbronn eingesetzt. Im Jahr 2014 wurde ihm die Ehren-
nadel in Silber des Städtetages verliehen.

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und geachteten 
Mitbürger und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewah-
ren. Unser besonderes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Große Kreisstadt Öhringen
Thilo Michler
Oberbürgermeister 

Für die Ortschaft und den Ortschaftsrat Schwöllbronn
Markus Mugele
Ortsvorsteher

Sterbefälle

16.9.2020  Alfred Wüstholz
23.9.2020  Charlotte Relinde Moll geb. Goth
26.9.2020  Irma Sofie Schuster geb. Keim
3.10.2020  Maria Dell geb. Lel
5.10.2020  Eberhard Heinz Oesterle

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Fraktionen

Zur Info 
Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktionen dar.

UNS/GRÜNE FraktionUNS/GRÜNE Fraktion

Kindergarten im Limespark eingeweiht

Am Samstagmorgen wurde der Kindergarten im Limespark mit 
einer kleinen Gruppe an Gästen offiziell eingeweiht, auch die 
Stadträtinnen und -räte waren eingeladen.
Ab sofort können so im neu gebauten Gebäude 75 Kindergarten-
kinder und 30 Kleinkinder betreut werden. Die Plätze sind aller-
dings schon jetzt komplett vergriffen - Dies zeigt den Druck auf 
die Stadt Öhringen, weiterhin die Kleinkinder- und Kinderbetreu-
ung auszubauen. Öhringen ist in den letzten Jahren sehr schnell 
gewachsen und hat weiterhin einen sehr dynamischen Zuwachs. 
Unsere Fraktion plädiert seit Jahren für ein moderates und vor al-
lem nachhaltiges Wachstum, um den Bewohner/-innen gerecht 
werden zu können. Nichtsdestotrotz haben wir auch in der jetzigen 
Situation immer weiter gemahnt, dass unsere Infrastruktur auch 
bei einem schnellen Wachstum keinesfalls hinterherhinken darf.

– Anzeigen –

Ihre günstige
Kfz-Versicherung
finden Sie hier:

Das sind Ihre Vorteile:

Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und vergleichen
Sie Ihre Autoversicherung mit unserem
Angebot. Kommen Sie vorbei.
Wir beraten Sie gerne.

Ihre günstige
Kfz-Versicherung
finden Sie hier

Kundendienstbüro
Markus Fallmer
Telefon 07941 6481529
Telefax 0800 2875324501
markus.fallmer@HUKvm.de
Rathausstr. 28
74613 Öhringen
Termin nach Vereinbarung

Das Spendenportal
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28.10.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090

29.10.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9 Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3 Tel. 07906-86 38

Sonstige Institutionen

Online einen Termin oder einen 
Rückruf vereinbaren – Schnellschalter – 
Kontaktformular - Ausbildungsbeginn 2021
Aufgrund besonderer baulicher Gegebenheiten ist aus Gründen 
des Gesundheitsschutzes ein Zutritt zum Finanzamt weiterhin nur 
nach einer vorherigen Terminvereinbarung möglich. Bürgerin-
nen und Bürger, die steuerliche Angelegenheiten erörtern möch-
ten oder andere Anliegen mit Gesprächsbedarf haben, müssen 
deshalb einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren. Ein 
Termin kann über den Internetauftritt des Finanzamts Öhrin-
gen https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_oehringen und das dort 
abrufbare Terminvereinbarungssystem bequem rund um die 
Uhr online gebucht werden. Telefonisch ist eine Terminverein-
barung zu den Öffnungszeiten der Zentralen Informations- und 
Annahmestelle möglich (07941/604-207). Über das Buchungs-
portal auf der Internetseite des Finanzamts Öhringen kann zur te-
lefonische Besprechung steuerlicher Angelegenheiten auch ein 
Rückruf innerhalb eines selbst gewählten Zeitfensters bequem 
online vereinbart werden. Mit diesem Serviceangebot erhalten 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den Zeitpunkt der Kon-
taktaufnahme per Telefon zu planen und so optimal in den eige-
nen Tagesablauf zu integrieren. In vielen Fällen kann man sich 
durch ein Telefonat den Besuch des Finanzamts ganz ersparen.
Für Anliegen ohne Beratungsbedarf gibt es einen Schnellschal-
ter im nicht überdachten Außenbereich, für den keine vorheri-
ge Terminvereinbarung notwendig ist. An diesem sind beispiels-
weise Vordrucke erhältlich und Steuererklärungen oder andere 
Unterlagen können abgegeben werden. Seit 2018 sind der Steu-
ererklärung keine Belege mehr beizufügen; vielmehr sollen die 
Angaben in der Steuererklärung möglichst konkret und aussa-
gekräftig sein. Belege sind aufzubewahren und müssen erst auf 
Nachfrage des Finanzamts vorgelegt werden.
Es besteht die Möglichkeit, über das Kontaktformular online ht-
tps-verschlüsselte Nachrichten und Anlagen sicher an das Finanz-
amt zu übermitteln. Neben der durch Angaben in den Pflichtfel-
dern strukturierten Kontaktnachricht können auch Anhänge bis 
max. 15 MB zur Kontaktnachricht hochgeladen und problemlos 
dem Finanzamt geschickt werden. Das Kontaktformular findet 
sich ebenfalls auf der Internetseite des Finanzamts.
Für den Besuch im Finanzamt bei einem persönlichen Beratungs-
termin gelten folgende Hinweise:
Ohne fest vereinbarten Termin ist kein Zutritt zum Finanzamt 
möglich.
Besucherinnen und Besucher werden für den Termin am Eingang 
persönlich abgeholt. Sie sollen deshalb frühestens 5 Minuten vor 
dem vereinbarten Termin erscheinen und am Eingang warten. 
Ein Mindestabstand von 1,5 m ist jederzeit einzuhalten.
Beim Besuch im Amt muss ein eigener Mund-Nasen-Schutz ge-
tragen werden.
Zur Nachvollziehbarkeit von möglichen Infektionsketten werden 
persönliche Daten der Besucherinnen und Besucher für einen 
Zeitraum von 30 Tagen aufgezeichnet.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

16.10.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

17.10.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

18.10.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

19.10.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

20.10.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

21.10.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334

22.10.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

23.10.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

24.10.2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11 Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42 Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71 Tel. 07938-990099

25.10.2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1 Tel. 07947-9434050

26.10.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

27.10.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070
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Das Bewerberportal der Steuerverwaltung des Landes Baden-
Württemberg für das Jahr 2021 ist geöffnet. Im gehobenen 
Dienst absolvieren Bewerberinnen und Bewerber mit Abitur, 
(Fach-) Hochschulreife oder gleichwertigem Abschluss ein dua-
les Studium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen in Ludwigsburg mit dem Abschluss „Bachelor of Laws“. 
In der Steuerverwaltung eröffnen sich viele Perspektiven: Ab-
wechslung, Aufstiegsmöglichkeiten, hohe Verantwortung, kri-
sensicherer Job, gutes Gehalt, flexible Arbeitszeiten usw.. Das 
Land Baden-Württemberg setzt außerdem bei seinen Bediens-
teten auf die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und bietet 
deshalb flexible Teilzeit- und Beurlaubungsmöglichkeiten, Heim- 
und Telearbeitsplätze.
Bewerbungen können ab sofort online unter der Adresse www.
steuer-kann-ich-auch.de erfolgen. Gerne steht auch die Ausbil-
dungsleiterin, Frau Bernadette Huber, für Auskünfte zur Verfü-
gung (07941/604-306).

Bußgelder für falsche Angabe von 
Kontaktdaten
Wer falsche Kontaktdaten angibt, kann künftig mit einem Buß-
geld belangt werden. Bei lokal starkem Infektionsgeschehen 
kann es zudem zu Einschränkungen bei privaten Feiern kommen. 
Hier haben wir alle Informationen für Sie zusammengestellt.
Nach den Beschlüssen der Ministerpräsidentenkonferenz vom 
29. September passen wir die Corona-Verordnung des Landes an. 
Die Änderungen treten ab dem 11. Oktober 2020 in Kraft.
In der Gastronomie geben manche Gäste immer wieder falsche 
Kontaktdaten an. Dies verhindert, dass das Gesundheitsamt bei ei-
ner Infektion die Kontakte schnell und sicher nachverfolgen kann. 
Zudem gefährden sich diese Personen selbst und andere, wenn 
sie nicht über eine mögliche Infektion informiert werden können. 
Eine Abklärung durch einen PCR-Test ist dann nicht möglich und 
die Infektion kann in der Familie, dem Freundeskreis sowie unter 
Kolleginnen und Kollegen weitergetragen werden. Das gefährdet 
vor allem Menschen, die zur Risikogruppe gehören.
Dieses Verhalten ist verantwortungslos, da es den Behörden er-
schwert, durch eine effiziente Kontaktnachverfolgung die Pande-
mie weiter einzudämmen und die Infektionszahlen unter Kont-
rolle zu halten. Daher hat sich die Ministerpräsidentenkonferenz 
darauf verständigt, Personen, die falsche Angaben machen, mit 
einem Bußgeld zu belegen. Wer sich weigert, seine Kontaktdaten 
richtig und komplett anzugeben, darf das gastronomische Ange-
bot, das Geschäft oder die Veranstaltung nicht besuchen bezie-
hungsweise die Dienstleistung nicht in Anspruch nehmen.
Lokale Einschränkungen bei steigenden Infektionszahlen.
Die Ministerpräsidentenkonferenz hat zudem beschlossen, bei 
einem starken lokalen Infektionsgeschehen vor Ort die Maßnah-
men zum Infektionsschutz zu verstärken. Dies betrifft vor allem 
private Veranstaltungen. Denn es kommt gerade auf privaten 
Veranstaltungen und Familienfeiern immer wieder zu zahlrei-
chen Ansteckungen – zu sogenannten „Superspreading-Events“. 
Da bei vielen die Erkrankung nur mit milden Symptomen oder 
gar ohne Symptome verläuft und infizierte Personen auch schon 
bis zu 48 Stunden vor den ersten Symptomen ansteckend sind, 
sind Veranstaltungen mit engen Kontakten zu vielen Menschen 
besonders gefährdend.
Sollte die 7-Tage-Inzidenz – also wie viele Neuinfektionen es pro 
100.000 Einwohnern in sieben Tagen gibt – in einem Stadt- oder 
Landkreis auf über 35 steigen, gibt es vor Ort weitere Einschrän-
kungen. Dann gilt für private Feierlichkeiten in öffentlichen oder 
angemieteten Räumen eine Obergrenze von maximal 50 Teilneh-
mern. Für private Feiern in privaten Räumen wird empfohlen, 
nicht mit mehr als 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu feiern.
Wird die 7-Tages-Inzidenz von 50 überschritten, wird die Teilneh-
merzahl bei Feiern in öffentlichen oder angemieteten Räumen 
auf 25 Teilnehmende beschränkt werden. Für private Räume gilt 
dann die Empfehlung von maximal zehn Personen.
Diese regional umzusetzenden Infektionsschutzmaßnahmen 
können allerdings nicht über die allgemeine Corona-Verordnung 
des Landes geregelt werden, sondern durch Allgemeinverfügun-
gen der zuständigen Gesundheitsbehörden in den Städten und 

Kreisen auf der Grundlage eines Erlasses des Ministeriums für 
Soziales und Integration. Über die aktuell geltenden Allgemein-
verfügungen informieren wir auf Baden-Württemberg.de, über 
unseren Twitterkanal und über unseren Messenger-Dienst so 
früh wie möglich. Lokale Informationen finden Sie auch bei Ihrer 
Kommune.
Sollten Sie eine Feier planen empfiehlt es sich daher, die aktuellen 
Zahlen und die Bekanntmachungen über Allgemeinverfügungen 
in Ihrem Stadt- oder Landkreis zu beobachten. Die aktuellen Zah-
len veröffentlichen wir täglich aktuell auf Baden-Württemberg.de.
Diese Maßnahmen sind unabhängig von der Ausrufung der 2. 
Pandemiestufe am 6. Oktober 2020, die vor allem administrative 
Auswirkungen hat. (Quelle: Landesregierung vom 8.10.2020)

Studie sieht Ländlichen Raum gut aufgestellt
Baden-Württemberg hat gute Chancen, seine ländlich geprägten 
Räume zukunftsfähig weiterzuentwickeln. Das zeigt die Studie 
„Entwicklung der ländlichen Räume in Baden-Württemberg“.
„Baden-Württemberg verfügt im Vergleich zu anderen Bundes-
ländern und sogar im internationalen Vergleich über einen star-
ken und attraktiven Ländlichen Raum. Um die Zukunftsfähigkeit 
des Ländlichen Raums zu erhalten, müssen die Weichen zur 
Bewältigung absehbarer Herausforderungen frühzeitig gestellt 
und vorhandene Potenziale zielgerichtet ausgebaut werden. 
Daher haben wir das Institut für Landes- und Stadtentwicklungs-
forschung in Dortmund und das Institut für Raumordnung und 
Entwicklungsplanung an der Universität Stuttgart beauftragt, in 
der Studie ‚Entwicklung der ländlichen Räume in Baden-Würt-
temberg‘ die Zukunftsfähigkeit des Ländlichen Raums erneut zu 
untersuchen und damit die Datensätze der im Jahr 2011 veröf-
fentlichten IREUS-Studie fortzuschreiben“, sagte der Minister für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk, beim Aka-
demieabend „Vitale Städte und Gemeinden im Ländlichen Raum 
– Analysen und Handlungsfelder“.

Gutes Zeugnis für den Ländlichen Raum
Die Studie bestätigt, dass Baden-Württemberg gute Chancen 
hat, seine ländlich geprägten Räume zukunftsfähig weiterzuent-
wickeln. Zukunftsrisiken sind zwar einzuräumen und werden in 
der Studie angesprochen. Mit einer integrierten Gesamtstrategie, 
welche die wirtschaftliche, demografische und infrastrukturelle 
Entwicklung in ihren wechselseitigen Abhängigkeiten themati-
siert, können Disparitäten aber auch zukünftig begrenzt und ein 
‚Abhängen‘ einzelner Räume vermieden werden.
„Auch in der Neuauflage der Studie von 2020 erweist sich der 
Ländliche Raum wieder als Rückgrat unseres Landes. Eine De-
batte über ‚abgehängte Räume‘, die wir aus anderen Bundeslän-
dern kennen, ist in Baden-Württemberg daher auch weiterhin 
vollkommen fehl am Platz. Stattdessen ist es unsere Aufgabe, die 
Lebensverhältnisse in Baden-Württemberg differenziert zu be-
trachten“, unterstrich der Minister.

Bedeutung der Studie für die Kommunalpolitik
Bei dieser differenzierten Betrachtung kommt, laut Minister Hauk, 
der kommunalen Ebene eine ganz zentrale Bedeutung zu. Denn 
die Sicherung der Attraktivität des Ländlichen Raums als Wohn- 
und Wirtschaftsstandort sei auch Aufgabe der Kommunen. Nur 
so könnten die Herausforderungen und Veränderungen in den 
ländlichen Kommunen erfolgreich bewältigt werden. Daher ap-
pellierte Hauk an die kommunalen Vertreter, die Studie für die 
Kommunalpolitik zu nutzen. „Anhand der Ergebnisse können Ge-
meinden ihre Stärken und Schwächen analysieren, ihre lokalen 
Strategien daran anpassen und mit Nachbargemeinden zusam-
menarbeiten. Wichtig ist, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Mit den Nachbargemeinden, aber auch innerhalb der Verwaltung 
und in der Bürgerschaft“, so Hauk.
Der Ländliche Raum erwirtschaftet mehr als ein Viertel der gesam-
ten Bruttowertschöpfung Baden-Württembergs. „Dies liegt nicht 
zuletzt an den zahlreichen mittelständischen Unternehmen, den 
‚Hidden Champions‘, die mit viel Fleiß und Können attraktive Ar-
beitsplätze sichern und ihren Beitrag zur Wertschöpfung leisten“, 
betonte Hauk. Aufgrund der vorausschauenden und dezentralen 
Strukturpolitik des Landes sei Baden-Württemberg auch in der 
Fläche wirtschaftlich stark.
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Trotz der erheblichen Verzögerungen beim Rechtsetzungsverfah-
ren auf EU-Ebene für die Förderperiode 2021 - 2027 soll LEADER 
möglichst früh in die nächste Förderperiode starten. Das Land hat 
sich dafür entschieden, der Ausschreibung ein Interessenbekun-
dungsverfahren vorzuschalten.

Erstellung der Regionalen Entwicklungskonzepte fördern
Das Verfahren gibt insbesondere neuen Akteuren die Möglich-
keit, sich zusammenzufinden. „Wir rechnen mit einer Vielzahl an 
Bewerbungen, einerseits von den bereits bestehenden LEADER-
Aktionsgruppen sowie andererseits von neuformierten Gruppen 
ohne LEADER-Erfahrung. Wir erachten es für wichtig, dass die 
Regionen noch mehr als bisher bei der Bewerbung unterstützt 
werden“, so der Minister.
Daher wird das Land in der auf die Interessenbekundung fol-
genden Ausschreibungsphase die Erstellung der Regionalen 
Entwicklungskonzepte (REK) im Rahmen einer sogenannten „vor-
bereitenden Unterstützung“ fördern. Die REK sind ein wichtiger 
Bestandteil der Bewerbungen, denn diese umfassen die regiona-
len Strategien der künftigen LEADER-Aktionsgruppen.

Den ländlichen Raum zukunftsfähig machen
Auch in der neuen Förderperiode sollen wieder Projekte und Pro-
zesse gestärkt werden, die die ländlichen Räume in Baden-Würt-
temberg zukunftsfähig machen. Themenschwerpunkte sind die 
Stärkung der Innovations- und Wirtschaftskraft der Akteure und 
des sozioökonomischen Gefüges im Ländlichen Raum, der Tou-
rismus in den Regionen oder die interkommunale, nationale und 
transnationale Zusammenarbeit. Weitere Schwerpunkte setzt 
die EU mit dem neuen Green Deal und der damit verbundenen 
Suche nach Antworten auf die drängenden Herausforderungen 
unserer Zeit. So rücken auch LEADER-Projektideen in den Fokus, 
die zur Minderung der Folgen des Klimawandels und dem Schutz 
des Klimas und der natürlichen Ressourcen beitragen.
Bis zum 15. Februar 2021 sind insbesondere Landkreise und Ge-
meinden, lokale und regionale Vereine, Verbände und Instituti-
onen in ländlich geprägten Regionen Baden-Württembergs, die 
einen nachhaltigen regionalen Entwicklungsprozess anstoßen 
wollen, dazu aufgefordert, ihr Interesse an einer LEADER-Bewer-
bung zu prüfen. So können interessierte Initiativen, die Ideen zum 
Zuschnitt ihrer Aktionsgebiete, zur Zusammensetzung der Akti-
onsgruppen und erste Überlegungen zu Themenschwerpunkten 
zur regionalen Entwicklung haben, diese bis zum 15. Februar 
2021 bei der LEADER-Koordinierungsstelle melden (Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg, 
Referat „Regionalentwicklung und Strukturförderung“, Büchsen-
straße 54, 70174 Stuttgart oder leader@lgl.bwl.de).

LEADER-Programm
LEADER („Liaison entre actions de développement de l´économie 
rurale“) steht für die „Verbindung zwischen Aktionen zur Entwick-
lung der ländlichen Wirtschaft“ und ist ein Förderinstrument der 
Europäischen Union zur Stärkung und Weiterentwicklung der 
Ländlichen Räume. Seit der Förderperiode 2007 bis 2013 ist LEA-
DER Teil des „Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des Ländlichen Raums“ (ELER).
LEADER ist ein Programm zur Regionalentwicklung. Die Idee da-
hinter ist, dass lokale und regionale Akteure aus dem privaten 
und/oder öffentlichen Bereich sich zusammenschließen und als 
eine sogenannte LEADER-Aktionsgruppe (LAG) eine Bewerbung 
einreichen. Die Aktionsgruppe erhält, wenn sie im Auswahlwett-
bewerb zum Zug kommt, Fördermittel von der EU und dem Land. 
Ziel des LEADER-Förderprogramms ist es, Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort, Interessengruppen, Verbände, Vereine, Institutionen 
und kommunale Entscheidungsträger aktiv in die Gestaltung 
der Zukunft ihrer Regionen einzubeziehen. Möglichst viele ge-
sellschaftliche Akteure sollen in den LEADER-Aktionsgruppen 
angemessen vertreten sein. Die Aktionsgruppen beraten und 
entscheiden unter Berücksichtigung der Förderkriterien über die 
zu fördernden Projekte. In der aktuell laufenden Förderperiode 
stehen dafür bisher landesweit insgesamt etwa 75 Millionen Euro 
EU- und Landesmittel zur Verfügung.

Attraktiver Arbeits- und Lebensraum
Minister Hauk wies aber auch darauf hin, dass viele Dörfer und 
Kleinstädte im Ländlichen Raum nicht nur überaus attraktive Ar-
beitsräume sind, sondern dass es sich dort auch gut leben lässt. 
„Etwa 60 Prozent der Menschen in Baden-Württemberg fühlen 
sich dem Ländlichen Raum zugehörig. Denn er wird als ein Ge-
sellschaftsideal wahrgenommen. Er steht für Zusammenleben, 
Gemeinschaft und Miteinander“, so Hauk.
Dennoch dürfe man auch neue Entwicklungen, Veränderungen 
und Herausforderungen im Ländlichen Raum nicht aus den Au-
gen verlieren. Es sei Aufgabe des Landes, diese Entwicklungen 
bestmöglich zu unterstützen. „Mit seinen Förderprogrammen 
und Initiativen bietet das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz einen ganzen Baukasten an passgenauer 
Unterstützung. Unser Flaggschiff ist dabei das Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR), das seit nunmehr 25 Jahren für in-
tegrierte Strukturentwicklung steht“, hob der Minister hervor. Mit 
dem Kabinettsausschuss Ländlicher Raum habe das Ministerium 
ein weiteres erfolgreiches Instrument auf Landesebene ins Leben 
gerufen, bei dem alle Ministerien an einem Tisch sitzen und ge-
meinsam ebenso innovative wie pragmatische Lösungsansätze 
entwickeln.

Die Studie im Überblick
Die 2011 vorgelegte Studie „Der Beitrag der ländlichen Räume 
Baden-Württembergs zu wirtschaftlicher Wettbewerbsfähigkeit 
und sozialer Kohäsion – Positionsbestimmung und Zukunftssze-
narien“ des Instituts für Raumordnung und Entwicklungsplanung 
basierte auf einer räumlich und zeitlich differenzierten Datenba-
sis zur demografischen, wirtschaftlichen und infrastrukturellen 
Entwicklung in den ländlichen Räumen Baden-Württembergs. 
Die erzeugten Zeitreihen umfassten überwiegend die Jahre 1996 
bis 2009 und wurden auf Gemeindeebene vorgehalten.
Mit der neuen Untersuchung „Entwicklung der ländlichen Räume 
in Baden-Württemberg“ (PDF) wurde dieser Datenbestand fort-
geschrieben und in Teilen erweitert. Dies erfolgte mit dem Ziel, 
die aktuellen Entwicklungen von Demografie, Wirtschaft und In-
frastruktur aufzugreifen und neue Trends zu thematisieren. Letz-
teres betrifft vornehmlich die internationale Zuwanderung, die 
damit teilweise verbundenen neuen oder verstärkten Aufgaben 
der Bildung und Integration sowie der Wohnraumversorgung.
Die Studie wurde bei der Tagung „Starke ländliche Räume in Ba-
den-Württemberg – Aktuelle Analysen zu Wirtschaft, Demografie 
und Infrastruktur“ am 31. Januar 2020 in Sulz am Neckar der Öf-
fentlichkeit präsentiert.
Ergänzend zur Tagung finden beziehungsweise fanden folgende 
weitere Akademieabende vor Ort zum Thema „Vitale Städte und 
Gemeinden im Ländlichen Raum – Analysen und Handlungsfel-
der“ statt:
Donnerstag, 05. März 2020, 18 bis 20:30 Uhr, in Zweiflingen im 
Hohenlohekreis,
Montag, 09. November 2020, 18 bis 20:30 Uhr, in Ostrach im 
Landkreis Sigmaringen,
Donnerstag, 10. Dezember 2020, 18 bis 20:30 Uhr, in Nellingen im 
Alb-Donau-Kreis (Quelle: Landesregierung)

Den Ländlichen Raum zukunftsfähig machen
LEADER ist ein Förderinstrument der Europäischen Union zur 
Stärkung und Weiterentwicklung der Ländlichen Räume. Auch 
in der neuen Förderperiode sollen unter Einbeziehung der Bür-
gerinnen und Bürger wieder Projekte gefördert werden, die die 
ländlichen Räume in Baden-Württemberg zukunftsfähig machen.
„Die Stärke des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg ist das 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger, die diesen gestalten. 
Durch Eigeninitiative und Tatendrang sind in den letzten Jahren 
zahlreiche LEADER-Projekte in unserem Land entstanden, die ei-
nen positiven Beitrag zur Zukunftsfähigkeit ländlicher Regionen 
leisten“, sagte der Minister für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Peter Hauk. Insbesondere die Vielfalt an Projekten ist 
kennzeichnend für das EU-Programm LEADER. Der besondere 
Regionalentwicklungsansatz stärkt lokale Prozesse, denn die Ent-
scheidung über die Vergabe von Fördermitteln treffen die Men-
schen vor Ort.
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Interessenbekundungsverfahren startet
Ländliche Regionen können sich um eine Aufnahme in das LEA-
DER-Programm für die nächste Förderperiode bewerben. Die 
Bewerbung initiieren und einreichen können sowohl nichtstaat-
liche wie auch staatliche Institutionen. Im Rahmen des nun star-
tenden Interessenbekundungsverfahrens können diese Akteure 
dem Land ihr Interesse an einer Bewerbung mitteilen. Im nächs-
ten Jahr folgt dann ein offenes Ausschreibungsverfahren. Nach 
Ablauf des Ausschreibungsverfahrens werden die besten Ideen 
und Konzepte in das LEADER-Programm aufgenommen. (Quelle: 
Landesregierung)

3. Teil zur Grundrente:  
Die Berechnung des Zuschlags
Bei der Grundrente handelt es sich um einen Zuschlag, der über 
Rentenpunkte berechnet und gemeinsam mit der Rente ausge-
zahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden kann, muss die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten al-
ler Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei gehen in 
die Berechnung alle Monate im Versicherungsleben ein, die durch 
Pflichtbeiträge, Kindererziehung, Pflegezeiten oder Krankheit be-
ziehungsweise Reha mindestens 30 Prozent des Durchschnitts-
verdienstes aller Versicherten im jeweiligen Jahr erreichen.
Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten wird 
dann ein monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn dieser Durch-
schnitt zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird der ermit-
telte Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine Begrenzung auf 
80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an Grundrentenzeiten 
vorhanden sind. Wenn die individuellen Grundrentenzeiten zwi-
schen 33 und 35 Jahren liegen, dann wird die Begrenzung zwi-
schen 40 und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird anschlie-
ßend zur Stärkung des Versicherungsprinzips noch pauschal um 
12,5 Prozent gemindert. 
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit der 
Anzahl an Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 Mona-
te), so dass sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der Wert 
eines solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 Euro.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch kön-
nen derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstel-
len der DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert 
rechtzeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um dem großen In-
formationsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht 
zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle Themenseite 
mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen 
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/grundrente veröffentlicht.  

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Pflegemaßnahmen an der Lindenallee  
zwischen Öhringen und Friedrichsruhe
Halbseitige Sperrungen der L 1050 ab dem 5. Oktober
Wegen Pflegemaßnahmen an der so genannten Lindenallee 
muss die L 1050 zwischen Öhringen und Friedrichsruhe ab dem 
5. Oktober zeitweise halbseitig gesperrt werden. An der Allee 
werden nach einer Begutachtung durch einen Sachverständigen 
unter anderem mindestens neun Bäume gefällt, 36 Baumkro-
nen gesichert, der Mistelbewuchs an 81 Bäumen entfernt sowie 
Pflegeschnitte an fast allen Bäumen in diesem Abschnitt durch-
geführt. Im Anschluss ist die Neupflanzung von Jungbäumen 
geplant. Dies dient dazu, die Lücken zu schließen, die im Laufe 
der Jahre entstanden sind. Für die gesamte Maßnahme hat das 
Land Baden-Württemberg 90.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Die Durchführung erfolgt durch das Straßenbauamt des Hohen-
lohekreises und wird voraussichtlich zwei Wochen in Anspruch 
nehmen. Die Regelung des Verkehrs erfolgt über eine Ampel. 

Hintergrund: 1983 wurde die Allee an der Landesstraße L 1050 
zwischen Friedrichsruhe und Öhringen aufgrund der landes-
kundlichen und kulturellen Bedeutung für das Landschaftsbild 
zum Naturdenkmal „Lindenallee“ ernannt. Die Bäume sind mitt-
lerweile in einem Alter, welches eine dauerhafte Überwachung 
und Pflege bedarf. Dabei sind die Belange der Verkehrssicherheit 
und des Naturschutzes zu berücksichtigen. 2010 wurde mit pri-

vater finanzieller Hilfe die Lindenallee saniert und ein Teil der 
Bäume neu gepflanzt. Wegen akuter Verkehrsgefährdung muss-
ten bereits 2019 mehrere Bäume gefällt bzw. zurückgeschnitten 
werden. 

Öffentliche Bekanntmachung Flurbereinigung Waldenburg 
Hohenlohekreis
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und
Ladung zum Anhörungstermin 
nach § 59 Abs. 2 FlurbG vom 
21.09.2020
Das Landratsamt Hohenlo-
hekreis - untere Flurbereini-
gungsbehörde - gibt hiermit den Flurbereinigungsplan bekannt. 
Dieser fasst die Ergebnisse des Flurbereinigung verfahrens Wal-
denburg zusammen. Er enthält die neuen gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke und Be-
rechtigungen, sowie die Abfindungen hierzu nach und regelt alle 
damit zusammenhängenden Rechtsverhältnisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil 
auch Karten und Verzeichnisse.

Auslegung:
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten von Montag, 12. Oktober 2020 bis einschließlich Freitag, 
23. Oktober 2020 im Landratsamt Hohenlohekreis - Flurneuord-
nungsamt -, Austraße 17, 74653 Künzelsau, 2. OG, Zimmer Nr. 35 
während der Sprechzeiten von Montag bis Freitag von 8:30 bis 
12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr aus.
Außerdem liegt der Flurbereinigungsplan zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten am Montag, 26. Oktober 2020, und am Dienstag 
27. Oktober 2020, im Franz-Gehweiler-Haus, Hauptstraße 109, 
74638 Waldenburg jeweils von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 17:30 Uhr aus. Diese Bekanntmachung und die Neuordnungs-
karten können zusätzlich auf der Internetseite des Landratsamts 
Hohenlohekreis (www.hohenlohekreis.de/Bekanntmachungen) 
und auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2643) 
eingesehen werden. 

Erläuterung:
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feld-
einteilung - auf Wunsch an Ort und Stelle - wird ein Beauftragter 
des Landratsamts -untere Flurbereinigungsbehörde- während 
der Auslegung im Landratsamt Hohenlohekreis und im Franz-
Gehweiler-Haus in Waldenburg zu den oben genannten Zeiten 
anwesend sein. In dieser Zeit können die Verzeichnisse mit perso-
nenbezogenen Daten eingesehen werden.
Auf Grund der Corona-Pandemie bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung und Beachtung der sonstigen rechtlichen Vor-
gaben, insbesondere das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
und die Beachtung der allgemeinen Hygieneregeln.
Anhörungstermin:
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. 
I S. 546) - FlurbG - findet statt am:
Donnerstag, den 29. Oktober 2020, von 9:30 bis 11:30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Waldenburg, Hauptstraße 109, 74638 
Waldenburg.
Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen.
Am Anfang des Termins werden wichtige Hinweise zu dessen Be-
deutung und zum zeitlichen Ablauf gegeben.
Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungs-
plans zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhörungster-
min vorbringen. Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, 
brauchen Sie am Anhörungstermin nicht teilzunehmen.
Hinweis bezüglich Corona/COVID-19:
Am Versammlungsort ist für ausreichend Platz zwischen den Sitz-
plätzen gesorgt, so dass der vorgeschriebene Mindestabstand 
zwischen den Personen gewährleistet ist. Allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern werden für die Dauer der Veranstaltung feste 
Sitzplätze zugewiesen und die Veranstaltung folgt einem zuvor 
festgelegten Programm. Wir bitten die Besucher, selbst für eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu sorgen und die sonstigen rechtli-
chen Vorgaben einzuhalten.
gez. Küßner, VD, D.S.
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AbfallwirtschaftAbfallwirtschaft

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis wegen Fortbildung 
geschlossen
Hohenlohekreis: Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis ist wegen ei-
ner Fortbildung am Freitag, 23.10.2020 ganztägig geschlossen. 
Die Recyclinghöfe im gesamten Kreisgebiet haben regulär geöffnet.
Die Öffnungszeiten aller Recyclinghöfe sind auf einen Blick in der 
Abfall-App dargestellt. Die Abfall-App ist stets aktuell und infor-
miert über alle anstehenden Veränderungen rund um das Thema 
Abfall. Sie steht in den gängigen App-Stores unter dem Namen 
„Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur Verfügung. Gerne 
berät das Team der Service-Hotline telefonisch unter 07940 18-
555 oder persönlich an der Bürgertheke in Künzelsau.

Kinder – Schule – Jugend

Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 
2020
Materialien für Forschungsbeiträge auch im Kreisarchiv vor-
handen
Am 1. September 2020 ist der neue Geschichtswettbewerb des 
Bundespräsidenten gestartet. Dieses Mal dreht sich alles um 
das Thema Sportgeschichte: „Bewegte Zeiten. Sport macht Ge-
sellschaft“ lautet der Titel des Wettbewerbs, für den Kinder und 
Jugendliche - von der Grundschule bis zum Alter von 21 Jahren 
- Beiträge einreichen können. Einsendeschluss ist der 28. Februar 
2021. Nähere Informationen, die Ausschreibungsunterlagen und 
weitere Materialien sind auf der Homepage der Körber-Stiftung 
www.koerber-stiftung.de zu finden.
Auch das Kreisarchiv des Hohenlohekreises steht Kindern und Ju-
gendlichen für die Erarbeitung von Beiträgen offen. Hier werden 
mehrere Bestände mit vielfältigen Bezügen zur Sportgeschichte 
im Hohenlohekreis und in den Städten und Gemeinden verwahrt. 
In den meisten Fällen handelt es sich um Unterlagen von Sport-
vereinen und Sportverbänden, die unter Eigentumsvorbehalt im 
Archiv hinterlegt worden sind, wie z.B. von der TSG Öhringen, 
dem Sportkreis Hohenlohe oder dem Turngau Hohenlohe. Hinzu 
kommt der reichhaltige Nachlass von Karl Weber, einem in der 
ganzen Region aktiven Sportfunktionär, und die Plakatsammlung 
mit zahlreichen Plakaten zu Sportveranstaltungen aller Art. Die 
Bestände reichen zum Teil bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts 
zurück und bieten zahlreiche Anknüpfungspunkte für Fragen 
nach den gesellschaftlichen und politischen Bezügen des Sports 
in der Geschichte auf lokaler und regionaler Ebene. Auf der In-
ternetseite des Geschichtswettbewerbs und auf der Internetseite 
des Hohenlohekreises sind nähere Informationen zu den sport-
geschichtlichen Beständen des Kreisarchivs zu finden.
Für weitere Auskünfte zu den hiesigen Möglichkeiten der Recher-
che steht das Kreisarchiv, Dr. Thomas Kreutzer, unter Tel. 07131 
9191785 oder per Mail an thomas.kreutzer@hohenlohekreis.de 
gerne zur Verfügung.

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Fotowettbewerb "Mein Herz schlägt für ... die Welt!"
Wie sahen deine besten Erlebnisse im Ausland aus? Woher 
kommt eigentlich deine Familie? Was bedeutet für dich grenzen-
lose Freundschaft?
In der Region Hohenlohe gibt es viele verschiedene Verbindun-
gen ins Ausland. Durch Freundschaft, Geschäftsreisen, Tourismus 
und Familie entstehen Kontakte nach Europa und in die ganze 
Welt. Das soll durch einen Fotowettbewerb sichtbar gemacht 
werden! Alle Menschen aus der Region sind eingeladen, Bilder 
für eine der drei Kategorien „Weltweit verwurzelt“, „Freundschaf-
ten in Europa“ und „Abenteuer Europa“ einzureichen.

Aus alt mach neu – und besser
Veranstaltung zum „Upcycling“ von Jeans an der Akademie 
Kupferzell
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, bietet am 
Dienstag, 27. Oktober 2020, um 14 Uhr und am Mittwoch, 28. Ok-
tober 2020, um 9 Uhr jeweils einen Workshop zum Upcycling von 
Textilien an. Dieser findet an der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft (ALH) in Kupferzell, Schlossstr. 1, statt.
Im Workshop werden aus Stoffen, Stoffresten und ausgetragenen 
Jeanshosen praktische Stoffkörbchen und kleine Dekorationen 
genäht. Ausgediente Stoffe und Textilien werden so kreativ und 
individuell in nützliche Alltagsgegenstände und Geschenke um-
gestaltet.
Mitzubringen sind Baumwollstoffe (uni und kleingemustert), aus-
getragene Jeanshosen und Spitzen, Borden, Zackenlitzen, Knöpfe 
oder Füllmaterial zum Verzieren. Als Nähutensilien werden Sche-
re, wenn vorhanden Zick-Zack-Schere, Stecknadeln, Nähnadeln, 
Schneiderkreide und Faden benötigt. Nähmaschinen sind vorhan-
den, eigene Maschinen können jedoch gerne mitgebracht werden.
Das Kursangebot richtet sich an Anfänger und Fortgeschrittene. 
Ein Kostenbeitrag in Höhe von 5 Euro wird direkt im Kurs abge-
rechnet. Eine Anmeldung bis zum 20. Oktober 2020 unter Tel. 
07940 18-601 oder per Mail an landwirtschaftsamt@hohenlohe-
kreis.de ist erforderlich.

Hintergrund: Beim Upcycling (englisch up „nach oben“ und 
recycling „Wiederverwertung“) werden Abfallprodukte oder 
(scheinbar) nutzlose Stoffe in neuwertige Produkte umgewan-
delt. Im Gegensatz zum Downcycling kommt es bei dieser Form 
des Recyclings zu einer stofflichen Aufwertung.

Apfelanbau und Biodiversität beim „Lernort Bauernhof“ 
Anmeldung zur Fachexkursion nach Baumerlenbach  
bis 30. Oktober
Die jährliche Fortbildung zum 
Lernort Bauernhof für Neuein-
steiger und erfahrene Betriebe 
findet am Dienstag, 3. Novem-
ber 2020, von 9 bis 16 Uhr auf 
dem Obsthof Rembold in Bau-
merlenbach statt. Dabei geht 
es um die Themen Erwerbs-
obstbau Apfel, Biodiversität so-
wie neue Ideen für den Milch-
viehbetrieb.
Auf den Obsthof Rembold 
kommen jährlich mehrere 
Schulklassen, um den Anbau 
von Äpfeln zu erkunden. Die Schulkinder lernen verschiedene 
Apfelsorten kennen, schmecken den Unterschied und erleben, 
wie Nützlinge dem Apfelbaum helfen, gesunde Früchte zu tra-
gen. Diese Erfahrungen und Ideen zum Einstieg in die Hoferkun-
dung und in die Hofstationen werden den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Fachexkursion vorgestellt. Ergänzend stellt Ann-
Kathrin Behr, Projektleiterin von Lernort Bauernhof Baden-Würt-
temberg, Stationen zum Streuobstanbau vor und Monika Gölten-
both vom Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises referiert als 
Spezialistin für den Bereich Biodiversität. Abschließend werden 
neue und praktikable Ideen zu Stationen auf dem Milchviehbe-
trieb vorgestellt. Wie in jedem Jahr sind neben dem eigenen Er-
arbeiten auch der Erfahrungsaustausch sowie aktuelle Fragen zu 
Lernort Bauernhof zentraler Bestandteil der Fortbildung.
Veranstalter sind der Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlo-
he – Rems und die Landwirtschaftsämter der Landkreise Schwä-
bisch Hall, Hohenlohekreis, Rems-Murr und Main-Tauber. Die 
Schulung findet unter den aktuell geltenden Hygieneauflagen 
statt. Weitere Infos unter: www.lob-bw.de. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt auf 30 Personen, eine Anmeldung ist bis 30. Oktober 
2020 an andrea.bleher@lbv-bw.de oder per Fax an 07944 9435-
111 möglich, Teilnahmekosten 20 €.

 
Themen bei der Fachexkursion in 
Öhringen-Baumerlenbach sind 
Erwerbsobstbau Apfel, Biodiver-
sität sowie neue Ideen für den 
Milchviehbetrieb  
 Foto: Obsthof Rembold
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Jedes Bild erzählt auch eine spannende Geschichte. Deshalb ist 
für den Wettbewerb neben einem interessanten Bild auch eine 
erklärende Hintergrundgeschichte wichtig. Diese kann von den 
Teilnehmern zusammen mit dem Bild als Kurzgeschichte, Essay 
oder auch Gedicht eingereicht werden. Aus allen eingereichten 
Bildern wird eine Fotoausstellung erstellt, die im Jahr 2021 in 
Künzelsau und Öhringen zu sehen sein wird. Außerdem werden 
in jeder Kategorie Gewinner prämiert.
Der Fotowettbewerb wird von der Europäischen Union fi nanziell 
gefördert und von einer Gruppe junger Erwachsener aus Hohen-
lohe organisiert. Eingeladen zur Teilnahme ist jeder, der seine Kul-
tur, seine Herkunft, aber auch seine spannendsten Urlaubserleb-
nisse und persönlichen Beziehungen ins Ausland durch ein Foto 
und eine Geschichte mit anderen teilen möchte. 

Fotowettbewerb

Sendet uns eure Bilder und Geschichten!

Einsendeschluss 31.12.2020

www.fotowettbewerb-europa.de

Der Fotowettbewerb ist off en für alle Altersklassen. 
 Foto: Florian Maurer
Die Schirmherrschaft für diesen Fotowettbewerb haben Bürger-
meister Stefan Neumann aus Künzelsau, Oberbürgermeister Thi-
lo Michler aus Öhringen sowie die Europaabgeordnete Evelyne 
Gebhardt übernommen.
Weitere Informationen und die Möglichkeit, Bilder zum Wettbe-
werb einzureichen, gibt es unter www.fotowettbewerb-europa.de.
Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2020.

Richard-von-Weizsäcker-Schule ÖhringenRichard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Anerkennung und Ermutigung aus Neuseeland
Das „Forum Lerngeschichten“ an der Richard-von-Weizsä-
cker-Schule in Öhringen feiert zehnjähriges Bestehen
Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums trafen sich in der vergan-
genen Woche Erzieherinnen aus der Region zum „Forum Lernge-
schichten“. Regelmäßig seit zehn Jahren treff en sich Helga Pfahler 
und Rita Großhans vom Kindergarten Hegelstraße Großbottwar, 
Birgit Röger und Anette Hübel von der KiTa Sonnenschein Ingel-
fi ngen, Andrea Zürn und Alexandra Saile vom Gemeindekinder-
garten Schöntal-Bieringen und Beate Körner vom Kath. Kinder-
garten Bretzfeld. 
Gemeinsam lesen sie Fachtexte, um die Idee hinter den Lernge-
schichten zu verinnerlichen. Sie teilen Erfahrungen und eigene 
Geschichten miteinander und geben sich damit Rückhalt und 
Inspiration. Höhepunkte der letzten zehn Jahre waren Besuche 
in Leuchtturmeinrichtungen und von Kongressen in Reutlingen, 
Stuttgart, Würzburg und München.

Die Stimmung war gut beim zehnjährigen Jubiläum des „Forums 
Lerngeschichten“ Foto: Landratsamt

Über einen besonderen Geburtstagsgruß freuten sich die Mit-
glieder ganz besonders. Wendy Lee, die Leiterin des Educational 
Leadership Projects in Neuseeland, wo das Konzept der Lernge-
schichten entwickelt wurde, schaltete sich als Überraschungs-
gast auf dem Bildschirm hinzu. Wendy Lee sprach den Mitglie-
dern des „Forum Lerngeschichten“ ihren Dank und Respekt aus. 
„Jede Stimme, jeder Beitrag, jeder Mensch zählt“, ermutigte sie 
die Anwesenden in ihrem Tun. Helga Pfahler aus Großbottwar 
drückt aus, warum sie dies so berührt: „Mit der Methode der Lern-
geschichten habe ich die große Hoff nung verbunden, dass die 
Arbeit von Erzieherinnen und Erziehern sich qualitativ verbessert 
und auch von der Gesellschaft und der Politik endlich in ihrem 
Wert anerkannt und unterstützt wird. Obwohl ich mich wie viele 
andere Fachkräfte auch mit großem Engagement fort- und wei-
tergebildet habe, hat sich diese Hoff nung aus meiner Sicht leider 
noch nicht erfüllt. In vielen Einrichtungen steht die Betreuung 
der Kinder im Vordergrund. Für eine qualitativ gute Begleitung 
der Bildungsprozesse fehlen die Ressourcen.“
Neben der Freude an der Arbeit mit den Lerngeschichten haben 
die Erzieherinnen den Wunsch, unter besseren Arbeitsbedingun-
gen die Arbeit mit den Lerngeschichten zu vertiefen. Denn sie 
wollen den Kindern vermitteln, was und wie sie jeden Tag lernen 
und dass jedes von ihnen einen wichtigen Beitrag für die Ge-
meinschaft leistet und gebraucht wird.
Hintergrund:
Lerngeschichten wurden entwickelt, um Kinder in ihren Bildungs-
prozessen zu begleiten. Als ganzheitliches Beobachtungs- und 
Dokumentationsverfahren sollen die Lerngeschichten den Lehr- 
und Erziehungsauftrag von Kindertageseinrichtungen unterstüt-
zen. Dabei werden die Lernprozesse eines Kindes in Geschichten 
wiedergegeben. Alltagssituationen, die das Kind erlebt, werden 
von den Erziehungsfachkräften als Geschichte aufgeschrieben 
und methodisch ausgewertet.
Ausschlaggebend für die Gründung des „Forum Lerngeschich-
ten“ vor 10 Jahren war ein Vortrag von Wendy Lee, Leiterin des 
Educational Leadership Project in Neuseeland. An der Richard-
von-Weizsäcker-Schule berichtete sie damals vom Konzept der 
Lerngeschichten und inspirierte damit das Publikum. Das Kon-
zept der Lerngeschichten wurde Mitte der 90er Jahre in Neusee-
land entwickelt und verbreitet sich seitdem auf der ganzen Welt 
– auch in Öhringen. Zwei Lehrkräfte der Richard-von-Weizsäcker 
Schule luden damals die Fachkräfte ein, sich in einem Forum re-
gelmäßig zu treff en, um die Lerngeschichten besser zu verstehen 
und in die eigene Praxis zu integrieren.
Wer sich für das „Forum Lerngeschichten“ interessiert und die 
Gruppe näher kennenlernen möchte, kann sich an die Richard-
von-Weizsäcker-Schule wenden, Tel.: 07941 9269-0, Ansprech-
partner: Franz Reinalter.

JugendpavillonJugendpavillon

Halloween-Party am 23. Oktober
Wir laden euch ganz herzlich zu unserer Halloween Party ein.
Ab 18 Uhr empfangen wir euch mit einem kostenlosen Blutcock-
tail, des Weiteren bieten wir für den kleinen Hunger Hotdogs zum 
Preis von 1,50 € an.
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Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Herbstkonzerte der JMS
Eine große Vorfreude herrscht bei vielen Schülern und Lehrkräf-
ten der JMS. Am Samstag, 17.10. gibt es in der Kultura das ers-
te Konzert der JMS seit Beginn der Coronapandemie. Um den 
Schutzmaßnahmen gerecht zu werden, wurden die musikali-
schen Beiträge auf zwei Konzerte um 16.00 und um 18.00 verteilt. 
Mit dabei sind im ersten Konzert die StreichÖHRle mit jungen 
Musikerinnen und Musikern aus den Streicherklassen unter der 
Leitung von Katharina Hermann, das Blockflötenensemble, ge-
leitet von Beate Vajuso, ein Violintrio aus der Klasse von Margit 
Exner und das Klarinettenensemble aus der Holzbläserklasse von 
Alexandra Zinßer. Ebenfalls hörenswert werden die Solobeiträge 
auf dem Klavier von Schülerinnen und Schüler aus den Klavier-
klassen von Lucie Galland und Ute Leenders sein. In der Klasse 
von Alois Leenders wurde ein Werk für Klavier und Gesang vor-
bereitet.
Beim zweiten Konzert machen die jungen BläsÖHRle unter der 
Leitung von Alexandra Zinßer, unter deren Leitung auch ein Klari-
nettenduo spielen wird, den Anfang, bevor ein Oboentrio aus der 
Klasse von Angela Ulrich das Konzert fortführt. Drei Solobeträge 
auf der Violine mit Schülerinnen aus der Klasse von Nina Pfander 
sind im zweiten Konzert ebenso mit dabei, wie das Bläserensem-
ble WeggehÖHRt. Mit pÖHRcussion Juniors und dem Schlagwer-
kquartett pÖHRcussion macht die Schlagzeugklasse unter der 
Leitung von Winfried Haug den Abschluss.
Der Eintritt ist frei, allerdings nur mit Eintrittskarte möglich. 
Eventuelle Restkarten werden in der Kultura direkt vor den Kon-
zerten ausgegeben. Einlass ist immer 30 Minuten vor Beginn des 
Konzerts.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Ev. KG Öhringen
Fr. 16.10. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und 

Pflege, Möhrig, (Pfr.in Ebert)
Sa. 17.10. 9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus

19.00 Uhr Konfirmations-AM-Gottesdienst der Pfarr-
bezirke Mitte und Ost (Pfr.V. Machado),

So. 18.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
9.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 

der Pfarrbezirke Mitte u. Ost
und 11.00 Uhr (Pfr. V. Machado), Opfer: 

Jug.arbeit im MGH
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Rosenberg-GH, 

Opfer: Diak. Werk Württ
Di. 20.10. 16.15 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat, 

(Pfr. Weiss-Schautt)
Mi. 21.10. 18.00 Uhr „Trauma und Trauer in Zeiten von Corona“ 

– Vortrag von Prof. Dr. Luise Reddemann, 
Weizsäckersaal im Stift, Präsenz- u. On-
lineveranstaltung

Do. 22.10. 9.30 Uhr Alt und Jung spielen miteinander, MGH
Fr. 23.10. 10.30 Uhr Freitagstreff, MGH

15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker 
(Past.ass. Hesterberg)

So. 25.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim 
(Prädikantin Feiler)

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. V. Machado), 
Michelbach

10.00 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann), 
Opfer: Kirchenmusik

Bei uns erwarten euch spannende Gruselspiele und Kurzfilme 
zum Thema Halloween. Ebenfalls könnt ihr eure individuellen 
Neonmasken, passend zu eurer Verkleidung, gestalten und in un-
serer Fotobox Bilder machen und als Erinnerung mit nach Hause 
nehmen.
Sichert euch rechtzeitig eine Karte, denn leider ist die Anzahl der 
Karten nur auf 70 Personen begrenzt.
Wir freuen uns auf einen aufregenden Abend mit euch und sind 
gespannt auf eure gruseligen Kostüme.

 
 Foto: JuPa

Neues Wochenprogramm
Endlich haben wir für euch wieder ein neues Nachmittagspro-
gramm. Dieses Mal wollen wir euch mit viel Abwechslung unter-
halten. Nicht nur mit aktiven Spielen, sondern auch mit chilligen 
Aktivitäten, wie dem Kino am Freitag.

 
 Foto: JuPa

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag – Freitag 
nachmittags Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig! 
Was erwartet dich? 
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivi-
täten gemeinsam als JuPa-Team.

Herbstferien 
Meldet euch bei Interesse bis zu den Herbstferien unter: 
Jugendpavillon@oehringen.de oder Tel. 015142234783 oder 
schaut gerne persönlich vorbei. 
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10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. V. Machado), 
Rosenberg-GH

ab 12.00 UhrTauf-Gottesdienste (Dekanin Waldmann)
14.30 Uhr Menschen, die ihren Partner verloren ha-

ben, Rosenberg-Gemeindehaus
19.00 Uhr Konzert für Trompete, Posaune und Orgel, 

Stiftskirche
Mo.26.10. 19.00 Uhr Triologie Vellore mit Begegnungen, MGH
Di. 27.10. 14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
So. 01.11. 09.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim 

(Pastoralref. Verhufen)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger)

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Informationen und Termine
Wir danken für alle Geld- und Sachspenden, die Sie in diesem 
Jahr bei unserer Erntesammlung für Lichtenstern gegeben ha-
ben. Herzlichen Dank für alle Gaben!
Danke auch noch einmal an alle Kinder des Kindergartens!

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Am 18. Oktober 2020 feiern wir gemeinsam um 10 Uhr in der 
Ohrnberger Kirche 
mit Prädikantin A. Seiler-Sahm. 
Bitte bringen Sie Ihre Maske 
und, wenn Sie eines haben und 
daran denken, Ihr eigenes Ge-
sangbuch mit.
Am 25. Oktober 2020 feiern 
wir Familiengottesdienst ge-
meinsam um 10 Uhr im Freien 
um die Baumerlenbacher Kir-
che mit Pfarrerin N. Elbe.
Bitte denken Sie an Masken (auch für Kinder ab 6 Jahren) und 
wetterfeste Kleidung.

Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Euch Kinder haben alle verschiedenen Einladungen mit Anmeldeab-
schnitt bestimmt erreicht.
Hier nochmals der Überblick (so wie wir es jetzt gerade planen – 
kurzfristige Absagen zu Veranstaltungen sind leider derzeit möglich):

17.10.20, 10 Uhr Waldaktion der Kinderkirche 
(Alter: 3 - 12 Jahre)

24.10.20, 9 - 12 Uhr Kinderbibelhalbtag 
„Komm wir suchen einen Schatz“ (Alter: 1.- 4. Klasse)

24.10.20, 18 Uhr Filmabend für Teenies (Alter: 5.- 7. Klasse)
Immer gilt: eine Voranmeldung ist erforderlich! Da wir eine be-
grenzte Teilnehmerzahl haben, wird gegebenenfalls eine Warte-
liste geführt.

25.10.20, 10 Uhr Familiengottesdienst (s.o.)
Herzlich grüßt Euch und Sie Pfarrerin Nadja Elbe.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Konfirmations-Festgottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
  Aufgrund der begrenzten Sitzplätze in unserer 

Kirche ist der Konfirmationsgottesdienst für die 
Konfirmanden und ihre Familien reserviert. Un-
sere anderen Gemeindeglieder laden wir herz-
lich zu den Gottesdiensten in den Nachbarge-
meinden ein!

Mittwoch, 21. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht „Neue Gruppe“ - 
 Gemeindehaus
15.30 - 18 Uhr Bücherei (nur mit Voranmeldung s.u.) - Pfarrhaus

 
 Foto: KR

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz) 
Bücherei
Die Bücherei im Pfarrhaus ist wieder geöffnet, jedoch mit Ein-
schränkungen:
Aufgrund der Corona-Vorschriften dürfen nicht mehrere Perso-
nen gleichzeitig in unsere Bücherei, außer sie sind aus einer Fa-
milie. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir deshalb um tele-
fonische Voranmeldung bei Frau Geistler (Tel. 07946/6536). Das 
Tragen eines Mundschutzes ist erforderlich.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Freitag, 16.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 18.10.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Firmung 
 (Anmeldung erforderlich)
Montag, 19.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 20.10.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 23.10.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 24.10.
10:00 Uhr Firmung (Anmeldung erforderlich)
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 25.10.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Firmung 
 (Anmeldung erforderlich)
Montag, 26.10.
18:00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 27.10.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 30.10.
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.10.
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 1.11. – Allerheiligen
10:40 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
15:00 Uhr  Totengedenken vor der Aussegnungshalle auf dem 

Friedhof
Montag, 2.11. – Allerseelen
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Kontakt:
Anmeldung zu den Gottesdiensten am Freitag und Sonntag 
und zu Konzerten zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros un-
ter Tel. 07941 9897912 (jeweils bis Freitag, 10 Uhr)
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo, 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die, Mi, Do, 15 - 18 Uhr
Fr, 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 25.10.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
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Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse
Aufgrund der Pandemie finden unsere Zusammenkünfte weiter-
hin online per Videokonferenz statt. Das Programm hilft, in der 
heutigen unsicheren Zeit positiv zu bleiben. Sie müssen kein Zeu-
ge Jehovas sein, um auch teilzunehmen. Wer dabei sein möchte, 
kann Kontakt aufnehmen über www.jw.org. oder telefonisch un-
ter 07941 8861. Wir rufen Sie gerne zurück.
Freitag, 16.10.2020 
19:00 - 20.45 Uhr Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:
Bibelleseprogramm 2. Mose 33-34
Schätze aus Gottes Wort:
„Jehovas anziehende Eigenschaften“ (2. Mose 34:5-7)
Unser Leben als Christ: „Ist Jehova dein bester Freund?“
Video: Ihr jungen Leute: „Schmeckt und seht, dass Jehova gut ist“
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, das 
Leben
Kap. 136: „Am See von Galiläa“
Sonntag, 18.10.2020
13:30 - 15:15 Uhr öffentlicher Vortrag:
"Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas"
Wachtturm-Bibelstudium: Die Auferstehung
– ein Beweis für Gottes Liebe, Weisheit und Geduld (Apg. 24:15)
Freitag, 23.10.2020 
19:00 - 20.45 Uhr Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:
Bibelleseprogramm 2. Mose 35-36
Schätze aus Gottes Wort: „Ausgerüstet für Jehovas Werk“
(2. Mo 35:25,26,30-35, 36:1,2)
Unser Leben als Christ: Bericht des Verlagskomitees 
Videobericht über Veränderungen in unserer Drucktätigkeit, die 
Rolle der Übersetzung für die Herstellung unserer Literatur und 
die Erfolge bei der Produktion digitaler Veröffentlichungen und 
Videos
Versammlungsbibelstudium: Jesus  der Weg, die Wahrheit, das 
Leben
Kap. 137: "Vor Pfingsten von Hunderten gesehen“ 
Sonntag, 25.10.2020 
13:30 - 15:15 Uhr öffentlicher Vortrag:
"In der Ehe Respekt und Liebe bekunden"
Wachtturm-Bibelstudium:
„Du hast einen Platz in Jehovas Versammlung“ (1. Kor. 12:12)
Wir alle möchten spüren, dass wir für Jehova wertvoll sind. Dieser 
Artikel soll uns verdeutlichen, dass jeder von uns einen wichtigen 
Platz in der Versammlung hat.  
Private Bibelkurse
können per Telefon oder E-Mail durchgeführt werden.
Kontakt: www.jw.org oder 07941 8861

Kultur – Bildung – Freizeit

Federlesen: 
Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben ... 
Ein Lesekurs des Hohenlohe-Zentralarchivs
Die räumliche Enge eines Dorfes konnte schnell dazu führen, dass 
das friedliche Miteinander der Menschen grundlegend gestört 
wurde. Beleidigungen, Wirtshausprügeleien, betrunkene Ehemän-
ner, zänkische Gattinnen und üble Nachrede: All das bietet Stoff 
für Verhandlungen vor dem Ruggericht. Trotz Dorf- und weiterer 
Spezialordnungen gab es immer wieder Streitfälle, die innerhalb 
des Dorfes durch das Ruggericht entschieden wurden. Welche 
Auswirkungen dies auf das Miteinander hatte, erfahren die Teil-
nehmer in diesem Lesekurs der Reihe Federlesen. Das Angebot 
ist für Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet.

Freitag, 16.10.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Sonntag, 18.10.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 21.10.
16.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 24.10.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 25.10.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 28.10.
16.00 Uhr Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
Freitag, 30.10.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: www.
oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag:  10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:  20:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:  19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 18.10.2020, um 10 Uhr
Gottesdient (M. Brusius), Kindertreff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.

Sonntag, 25.10.2020, um 10 Uhr
Gottesdient (M. Brusius), Kindertreff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-oehringen.de
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941-7261,
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer.
Parallel zum ersten Gottesdienst um 9.30 Uhr findet der Kinder-
Gottesdienst statt.
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle 
Informationen anhören können.
Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendliche finden wie ge-
wohnt statt. Infos dazu gibt es auf der Homepage!

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de
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Kurs 1: 4., 11., 18., und 25.11.2020, Mittwoch, 9.00 - 11.00 Uhr
Kurs 2: 5., 12., 19. und 26.11.2020, Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr
Dozent: Klaus Breyer
Anmeldung über das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein 
Tel. 07942 94780-0 oder E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de
Die Veranstaltung findet aufgrund der aktuellen Pandemielage in 
digitaler Form statt. Alle weiteren Informationen erhalten Sie bei 
der Anmeldung.

Kletterturm Öhringen: Herbstferienprogramm
Jetzt anmelden. Abdrehen. Abenteuer erleben. Fun & Action pur 
für alle kleinen Abenteurer, Rabauken, Racker & Helden
Goldsuche am Limes (ganztags eine Woche) 
Ferienprogramm vom 26. bis 30.10.2020

 
Action und Spaß in den Herbstferien verspricht der Öhringer Kletter-
turm. Foto: DAV

Hier können sich eure Kids bei einem abwechslungsreichen 
und vielfältigen Programm mit maximalem Fun-Erleben unter 
Begleitung und Betreuung unserer Erlebnispädagogen richtig 
austoben, ihre Grenzen finden, Geschicklichkeit und Balance 
testen, sich reizvollen Herausforderungen und überraschenden 
Aufgaben stellen, jede Menge Abenteuer und grenzenlos Spaß 
erleben. Natürlich können die Angebote je nach Witterung vari-
ieren und es gilt es auch hier ein paar Regeln einzuhalten und 
zu beachten. Wir haben entsprechende Vorkehrungen getroffen, 
damit dem maximalen Spaßfaktor nichts im Wege steht und alles 
reibungslos funktionieren kann.

Informationen im Überblick
Zeiten: Montag bis Donnerstag 10:00 - 17:00 Uhr 
Freitag 10:00 - 15:00 Uhr
Alter: 8 - 12 Jahre
Kosten: 195,00 Euro (165,00 Euro DAV-Mitglieder)
inklusive Verpflegung mit einer warmen Mahlzeit, Obst und Ge-
tränken, Eintritte in Museen, S-Bahn und Freibad, Bastelmaterial 
und die Ganztags-rundum-sorglos-Betreuung. Weitere Informati-
onen beim DAV - Sektion Heilbronn, https://www.dav-heilbronn.
de/de/aktiv/klettern/kletterturm-oehringen/veranstaltungen/
herbstferienprogramm-2020-kletterturm-oehringen-1.html.

Hohenloher Kunstverein: Jahresausstellung
Im Rahmen des Schwäbisch Haller Kunstwochenendes wird – wie 
all die Jahre zuvor bei der Langen Kunstnacht – am Samstag, 17. 
Oktober 2020, um 18:00 Uhr die Jahresausstellung des Hohen-
loher Kunstvereins in der Haalhalle am Haalplatz in Schwäbisch 
Hall eröffnet.
Jedes Jahr zu Saisonende zeigen Künstlermitglieder des Hohen-
loher Kunstvereins bei der Jahresausstellung Arbeiten, die im 
Laufe der letzten beiden Jahre entstanden sind. Die Ausstellung 
wird so zu einer Bestandsaufnahme über das aktuelle Schaffen 
der Künstlermitglieder und zeigt – gleich einem Kaleidoskop – 
die Vielfalt der im Kunstverein vertretenen künstlerischen Positio-
nen. Dabei sind Werke von Thomas Achter, Roland Bauer, Gerhard 
Deeg, Henrik Dellbrügge, Bettina Fentzloff, Reingard Glaß, Ada 
Isensee, Alfred Jahnel, Tanja Krebs, Karl-Heinrich Lumpp, Hedwig 
Maier, Sabine Naumann-Cleve, Susanne Neuner, Ilka Nowicki, 
Franz Raßl, Susanne Rudolph, Christa Schmid-Ehrlinger, Veronica 
Solzin, Sonja Streng, Jale Vural-Schmidt, Bertl Zagst und Eugen 
Zenzinger.

Zur Jahresausstellung werden traditionsgemäß auch Künstlerin-
nen und Künstler eingeladen, mit denen sich im Laufe des Jahres 
ein interessanter Dialog entwickelt hat. In diesem Jahr ist es Si-
mone Distler, deren Ausstellung im Langenburger Hofratshaus, 
dem Sitz des Hohenloher Kunstvereins, für Mai und Juli 2020 ge-
plant war und pandemiebedingt abgesagt werden musste.
Ein Preview ist ab 17:00 Uhr möglich, um 18:00 Uhr begrüßen 
Halls Oberbürgermeister Hermann-Josef Pelgrim und Renate 
Ziegler, die 1. Vorsitzende des Hohenloher Kunstvereins. Susan-
ne Kolb an der Klarinette und Arian Teuffel am Cello begleiten 
die Ausstellungseröffnung musikalisch. Während des Kunstwo-
chenendes laden am Sonntag, 18. Oktober 2020, Sonja Streng, 
Reingard Glaß und Franz Raßl zwischen 14:00 und 17:00 Uhr zur 
Kunstbetrachtung. Danach ist die Ausstellung bis Sonntag, 1. No-
vember 2020, dienstags bis sonntags zwischen 14:00 und 17:30 
Uhr zu sehen.

Nochmal kurz zusammengefasst:
Samstag, 17. Oktober 2020
17:00 Uhr: Preview
18:00 Uhr: Grußwort Oberbürgermeister Hermann-Josef Pelgrim
Begrüßung: Renate Ziegler, 1. Vorsitzende HKV
Musik: Susanne Kolb (Klarinette), Arian Teuffel (Cello)
Führungen durch die Ausstellung
im Rahmen des Kunstwochenendes 17./18.10.2020
am Sonntag, 18. Oktober 2020:
14:00 Uhr Sonja Streng, 15:00 Uhr Reingard Glaß,
16:00 Uhr Franz Raßl

Ausstellung geöffnet vom 17. Oktober bis 1. November 2020 
jeweils Dienstag bis Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr
Finissage: Sonntag, 1. November 2020, 15:00 Uhr 
Haalhalle, Haalplatz, Schwäbisch Hall
Infos unter 07905 711 (auch Fax)
oder info@hohenloherkunstverein.de 
www.hohenloherkunstverein.de

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Veranstaltungen November

Am Montag, den 2. November, um 15.00 Uhr hebt sich der Vor-
hang für das Kindertheaterstück „Fünf Freunde auf neuen Aben-
teuern“. Das werden bestimmt langweilige Weihnachtsferien 
im Felsenhaus am Meer - zumal es draußen stürmt und schneit. 
Doch die fünf Freunde entdecken eine alte Schriftrolle mit ge-
heimnisvollen Zeichen. Ein aufregendes Weihnachtsabenteuer 
beginnt … Die weltberühmten Famous Five, das sind Julian, Dick, 
Anne und George (die eigentlich Georgina heißt) sowie Timmy, 
der Hund. Sie schliddern von einem Abenteuer ins nächste - wo 
die fünf Freunde sind, ist einfach immer was los! 
Für Kinder ab 5 Jahren. Die Altersangabe ist bindend. 

„Testsieger am Scheitel“
heißt es am Donnerstag, den 12. November, um 19.30 Uhr, bei 
Oropax. Traditionell tollkühn und schrill feiern die intellektuellen 
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„Die Fotografin: Die Welt von morgen 
Autorenlesung mit Petra Durst-Benning
Die Erfolgsautorin Petra Durst-Benning kommt am Mittwoch, 28. 
Oktober, 19.30 Uhr, mit ihrer Trilogie „Die Fotografin" im Gepäck 
in den Blauen Saal im Öhringer Schloss. Sie liest nicht nur aus 
dem aktuellen dritten Teil „Die Welt von morgen", sondern erzählt 
auch über Zusammenhänge zur gesamten Reihe. Der Eintritt 
kostet 10 €. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der vhs 
und der Buchhandlung Rau statt. Eintrittskarten erhalten Sie im 
Kartenvorverkauf bei den Kooperationspartnern und unter Tel. 
07941 68-4200.

Angebote, Veranstaltungen und Vorlesereihen für Kinder
Der Eintritt dazu ist frei. Um eine Voranmeldung für alle Angebote 
wird gebeten: wenn nicht anders angegeben in der Stadtbücherei, 
unter Tel. 07941 68-4200 oder per Mail an stadtbuecherei@oehrin-
gen.de. Weil die Nachfrage groß ist, wegen aktueller Abstandsrege-
lung aber nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist, werden 
die Vorlesestunden mit einer Lüftungspause zweimal hintereinan-
der stattfinden. Die zweite Vorstellung ist jeweils um 16.15 Uhr.
Im Anschluss an unsere beiden Vorleseaktionen - BilderBuchKino 
und Kamishibai - bekommen die Eltern Codes von www.onilo.de, 
mit denen sie Zugriff auf zwei BilderBuchKino-Geschichten für 
zuhause bekommen. Den Code bekommen auf Anfrage natürlich 
auch diejenigen, die nicht bei den Vorleseaktionen dabei waren. 
Damit können Kinder auf einem PC, Smartphone oder Tablet 14 
Tage eine Geschichte miterleben oder sich die Geschichte ohne 
Text anschauen.

Kamishibai - Japanisches Erzähltheater
Kamishibai kommt aus Japan, heißt übersetzt “Papiertheater” 
und ist wie Fernsehen ohne Strom. Es ist eine besondere Art der 
Erzählkunst, bei der mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und spezi-
ellen Bildkarten Geschichten erzählt werden.
Marliese Kircher führt am Donnerstag, 29. Oktober, 15.15 Uhr, die 
Kamishibai-Geschichte „Möhrlin kann zaubern“ für Kinder ab 5 
Jahren vor.

Wie die Harfe auf die Welt kam 
Märchen und Harfenmusik zum Erleben und Mitmachen
In der Reihe Literatursommer Baden-Württemberg lädt kit - Fa-
miliäre Kindertagesbetreuung Hohenlohekreis e.V. zu einer be-
sonderen Märchenstunde in die Stadtbücherei Öhringen ein. 
Märchen und Harfenmusik ergänzen sich auf wunderbare Weise. 
Aber wie sieht eigentlich eine Harfe aus, wie klingt sie und was 
kann man mit ihr alles machen? Am Freitag, 23. Oktober, 15.00 
Uhr, können sich Kinder ab 3 Jahren und die ganze Familie von 
Anette Dörner und Nora Lettau mit Erzählungen und alten Wei-
sen verzaubern lassen. Die Märchen werden je nach Alter der 
Kinder ausgewählt. Mit der Harfenmusik bekommen die Erzäh-
lungen eine besondere Intensität. Anette Dörner vermittelt den 
Kindern auf Wunsch einen kindgerechten Einblick in die klassi-
sche Musik und erklärt das Instrument. Der Eintritt ist frei. Die ma-
ximale Teilnehmerzahl liegt bei 15 Personen.  
Anmeldung bei kit e.V., Tel. 07941 9607085 oder an  
ingrid.vonwurmb@kit-hohenlohekreis.de.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Prof. Dr. Gerhard Reese: 
Wandel dich, nicht das Klima (Livestream-Veranstaltung)
Am Donnerstag, 29. Oktober, 19.30 Uhr, 
referiert Prof. Dr. Gerhard Reese, Leiter 
des Studiengangs "Mensch und Umwelt: 
Psychologie, Kommunikation, Ökono-
mie" (Universität Koblenz), über den Kli-
mawandel.

Gebühr: 5 Euro 
Anmeldung erforderlich  
(Konferenzplattform "zoom")

 
 Foto: privat

Underdogs „Oropax“ ein buntes Gipfeltreffen der Sinnlosigkeit. 
Im Rausch des Abends starten sie ein Festival der Wortakrobatik. 
Im Ziel warten: die kogni-tiefen EROSionen. Thomas und Volker, 
die langsamsten Shootingstars der Comedy-Geschichte, sind 
diesmal Testsieger in der haarigen Kategorie Scheitel mit Punkt 
– aber ohne Pony. Bestochene ZuschauerInnen und bezahlte Ver-
wandte bewerteten diese Show übrigens als „enorm lustig“ und 
geben acht von fünf Sternen.

Ihr Programm „Im nächsten Leben werd‘ ich Mann!“
präsentiert Mirja Regensburg am Samstag, den 14. November, 
um 19.30 Uhr. Mirja Regensburg ist das Multifunktionswerkzeug 
unter den weiblichen Comedians. Sie macht Stand-up-Comedy, 
singt und improvisiert. Ihre neue Show ist eine kleine Hommage 
an das vermeintlich „starke“ Geschlecht und ein kleiner Leitfaden, 
wie Frau sich nicht allzu ernst nimmt. Mirja betrachtet mit em-
pathischem, pointiertem und selbstreflektiertem Blick die Unter-
schiede zwischen Männern und Frauen: Wie sähe ein Leben als 
Mann aus? Mit dem Wissen einer Frau?! Die Kölnerin gewinnt 
die Herzen ihrer Fans mit ihrer authentischen, fröhlichen Art und 
verblüfft durch schonungslose Ehrlichkeit.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Bücher und Blumen: Wir feiern den Tag der Bibliotheken
Der Monat Oktober steht ganz 
im Zeichen der Literatur. In 
Kooperation mit der Stadtbü-
cherei zeigt die VHS im Holi-
Filmtheater zwei Literaturver-
filmungen. Der Eintritt kostet 
jeweils 5 €. Die literarischen 
Vorlagen (Bücher) oder die Fil-
me auf DVD gibt es in der Stadtbücherei.
Narziss und Goldmund (Literaturverfilmung, 2018) 
am Dienstag, 20. Oktober, 18.00 Uhr und
am Mittwoch, 21. Oktober, 20.30 Uhr

Am 24. Oktober feiern wir den Tag der Bibliotheken mit einem 
abwechslungsreichen Programm. An diesem Samstag bleibt die 
Stadtbücherei statt bis 10.00 bis um 15.00 Uhr geöffnet. Es gibt 
für Besucher*innen eine blumige Überraschung. Zudem ist der 
Zauberkünstler Enzo Paolo im Haus unterwegs. Er ist der deut-
sche Vizemeister in Close-up-Magic. Gäste jeden Alters begeistert 
er mit seiner Zauberkunst so hautnah, wie es zurzeit möglich ist 
– mit Corona-Abstand, aber so unglaublich, dass unsere Bücherei 
zu Hogwarts Zauberschloss werden wird.
Die Stuttgarter Get-shorties-Autoren rund um Ingo Klopfer, die 
schon bei den Literaturtagen im vergangenen Jahr mit ihren klei-
nen literarischen Kunstwerken zu überraschen wussten, sind in 
der Stadtbücherei – bei schönem Wetter – ebenfalls zu Gast. Sie 
schreiben auf Wunsch Kurzgeschichten, Gedichte, Limericks oder 
auch Liebesbriefe auf alten Schreibmaschinen. Drei Stichworte 
genügen und das Geklackere beginnt. Damit entstehen ganz in-
dividuelle kreative Unikate zum Mitnehmen und Vorlesen.
Junge KinderKino-Fans lädt die Stadtbücherei um 10.30 Uhr zu 
einem Familienkino ein. Wir zeigen den Film „Die sagenhaften 
Vier“ (2019, empfohlen ab 6 J., Dauer: 92 Min.). Die Idee zu diesem 
deutsch-belgischen Animationsfilm basiert auf dem bekannten 
Brüder-Grimm-Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“.
Ein Tütchen Popcorn gibt es traditionell für jeden Kinobesucher. 
Der Eintritt ist frei, eine Freikarte sollte man jedoch haben. Diese 
bekommt man ab 6. Oktober in der Stadtbücherei oder unter Tel. 
07941 68-4200. Das KinderKino wird finanziell unterstützt vom 
Förderverein der Stadtbücherei Öhringen.
Beamer und Leinwand für den Film bleiben übrigens bis Sams-
tag, 31. Oktober, stehen, so dass Familien und feste Gruppen (bis 
15 Personen) nach Vereinbarung eine Extra-Vorführung buchen 
können. Eigener Proviant (z.B. Popcorn, keine Getränke) kann 
mitgebracht werden.
Alternativ steht in dieser Zeit auch der Film „Die Winzlinge - Aben-
teuer in der Karibik“ über Erlebnisse eines Marienkäfers in der Ka-
ribik bereit. Der Film kombiniert Animation mit realen Naturauf-
nahmen und weiß dabei ganz ohne Dialoge zu begeistern.

 
mit Programm für die ganze Fa-
milie
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Prof. Dr. med. Joachim Bauer:
Arbeit - Warum sie uns glücklich oder krank macht 
(Vortrag und Diskussion)
Am Freitag, 6. November, 19.30 Uhr, ist Prof. Dr. med. Joachim 
Bauer (Arzt, Neurowissenschaftler, Psychotherapeut und Autor) 
in der Stiftskirche zu Gast. Die Arbeit kann für den Menschen ei-
nerseits eine Ressource sein. Sie kann ein Mittel sein, sich auszu-
drücken, sie kann das Selbstwertgefühl stärken und einen Teil der 
menschlichen Identität bilden. Sie kann den Menschen aber auch 
von sich entfremden und sein Selbstwertgefühl beschädigen. 
Arbeit kann Menschen zusammenbringen und Beziehungen 
stiften, sie kann aber auch Vereinzelung, Isolation oder Konflikte 
mit sich bringen. Erfüllende Arbeit befriedigt nicht nur den Men-
schen als Einzelnen, sondern auch die Gesellschaft als Ganzes. 
Volkshochschule
in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Kirchen
Die Veranstaltung wird gefördert vom vhs-Verband BW im Rah-
men des Projekts: "Was hält unsere Gesellschaft zusammen?" 
Anmeldung bei der Volkshochschule ist erforderlich.
Gebühr: 6,00 €

Die Marienkirche in Kirchensall (Vortrag)
Am Dienstag, 20. Oktober, 19.00 Uhr, evangelische Kirche Kir-
chensall, hält Klaus Würtemberger einen Vortrag über die Mari-
enkirche und ihre Baugeschichte. Der Vortrag ist ohne Gebühr, 
um eine Spende zum Erhalt der Kirche wird gebeten.

Bedrohte Insekten - Garten als Rückzugsraum
(Bildvortrag)
Am Freitag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, Sporthalle Zweiflingen, refe-
riert Martin Herbst über bedrohte Insekten und wie man durch 
gezielte Maßnahmen ein Paradies für Insekten schaffen kann.
Gebühr: 8,00 €, Anmeldung erforderlich

Vereine

Mitgliederversammlung Auszeithaus 
Hohenlohe e.V.
Viel Begeisterung, Vorfreude und ehrgeizige Ziele
Das Projekt Auszeithaus Hohenlohe rückt in greifbare Nähe! Die-
se erfreuliche Botschaft stand im Mittelpunkt der zweiten Mit-
gliederversammlung des Trägervereins Auszeithaus Hohenlohe 
e.V., zu der Pfarrer Klaus Kempter als 1. Vorsitzender eingeladen 
hatte. Sein Blick auf die vorangegangenen 12 Monate war durch-
weg positiv: Es gab zwar einen unerwartet langen Weg, bis das 
Landratsamt die Genehmigung zum Umbau des alten Gasthau-
ses „Rose“ in Wohlmuthausen erteilt hatte, und auch die Corona-
Pandemie verzögerte die Planung des Baustarts erheblich. Doch 
dies konnte das Interesse in der Öffentlichkeit und das Engage-
ment der Mitglieder nicht bremsen, im Gegenteil: Klaus Kempter 
informierte über „eine äußerst beeindruckende Entwicklung“ von 
aktuell 95 Vereinsmitgliedern und eine Vielzahl an Einzelspenden, 
die das Projekt voranbringen werden. Entsprechend solide ist der 
Kassenbericht, den Kassiererin Birgit Geck zur einstimmigen Ent-
lastung vorlegen konnte.
Andreas Grathwohl informierte über die aktuell anstehenden 
Arbeiten. In den nächsten Tagen und Wochen werden die Fun-
damente trockengelegt, der ältere Gebäudeteil grundlegend 
saniert und der gesamte Dachstuhl erneuert. Danach starte der 
Innenausbau, der einem ambitionierten Zeitplan des Architekten 
Andreas Graziadei folgt, denn bereits im kommenden Frühsom-
mer soll das Haus für die ersten Gäste eröffnet werden.
Nicht weniger ambitioniert sind die Ziele des 1. Vorsitzenden 
Klaus Kempter: „Zum Start des Auszeithauses haben wir einen 
Hauptsponsor, die nötigen finanziellen Rücklagen und 200 Mit-
glieder!“ Dafür werde in den nächsten Wochen die Öffentlich-
keitsarbeit ausgebaut und das Gespräch mit sozial engagierten 
Unternehmerpersönlichkeiten aus der Region gesucht für eine 
dauerhafte Unternehmenskooperation, aber auch die Übernah-
me konkreter Einzelprojekte und Anschaffungen. Vom E-Bike bis 

zur Einrichtung eines Auszeit-Zimmers, vom Raum der Stille bis 
zur Instandsetzung des Seerosenteichs gebe es viele Möglichkei-
ten, sich nachhaltig und wirksam zu engagieren.
Gerade die Corona-Krise zeige, wie zerbrechlich wir Menschen 
sind und wie schnell vermeintlich sicher Geglaubtes morgen 
schon Vergangenheit sein könne. „Um in diesen Situationen den 
Halt nicht zu verlieren, brauche es eine Auszeit, einen Ort, an dem 
ich meine innere Stabilität wiederfinden und ausbauen kann“, ist 
sich Susanne Hankele als Mitglied des Leitungsteams sicher. Den 
Menschen etwas Gutes zu tun ist auch die Motivation von Anita 
Rappold-Mayer, die einstimmig als Nachfolgerin von Ute Böttin-
ger in den Vorstand gewählt wurde: „Die Freude, die wir geben, 
geht ins eigene Herz zurück!“ Einen kleinen Eindruck von der zu 
erwartenden wohltuenden Atmosphäre im Auszeithaus Hohen-
lohe bekamen die Mitglieder zum Abschied von Tanja Grathwohl 
mit auf den Nachhauseweg: selbst hergestellte Honig-Ziegen-
milch-Seifen in Form einer Rose.

Aufruf an die Öhringer Vereine 
Lichtaktion zum Adventsschlendern in Öhringen

 
Idee für eine Lichtaktion zu Weihnachten? Melden Sie sich!  
 Foto: Stadt Öhringen

Unter dem Motto „Adventsschlendern“ wollen wir den Öhringer 
Weihnachtsmarkt an die aktuelle Situation anpassen. Wollen Sie 
uns als Verein hierbei tatkräftig unterstützen?
Wir sind auf der Suche nach leuchtenden, funkelnden Lichtaktio-
nen - entweder im Hofgarten oder in der Innenstadt.
Beispielsweise könnte im Hofgarten-Rondell aus Teelichtern ein 
schönes weihnachtliches Motiv entstehen oder einige der Wege 
im Hofgarten könnten mit Windlichtern beleuchtet werden. Ha-
ben Sie Ideen und möchten mit Ihrem Verein gerne mitmachen? 
Dann geben Sie uns bis zum 30. Oktober Bescheid (christine.
busch@oehringen.de). Selbstverständlich erhalten Sie als Dan-
keschön einen vorher vereinbarten Betrag für Ihre Vereinskasse.
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken!

Herzliche Einladung zur Fachexkursion Lernort 
Bauernhof 
für Neueinsteiger und Erfahrene, Lernort Betriebe
Apfelanbau und Biodiversität auf dem Bauernhof 
am 3.11.2020, Obsthof Rembold, Öhringen 
Baumerlenbach, 9.00 - 16.00 Uhr
Die Themen der Fachexkursion liegen in den Bereichen Erwerbs-
obstbau Apfel, Biodiversität auf dem Bauernhof, neue Ideen für 
den Milchviehbetrieb. Auf den Obsthof der Familie Rembold 
kommen jedes Jahr mehrere Klassen, um den Anbau von Äp-
feln zu erkunden. Sie lernen verschiedene Apfelsorten kennen, 
schmecken den Unterschied und erleben, wie Nützlinge dem Ap-
felbaum helfen, gesunde Früchte zu tragen. Frau Rembold stellt 
Ideen zum Einstieg in die Hoferkundung und Hofstationen vor.  
Stationen zum Streuobstanbau stellt Frau Behr vor, Projektlei-
tung Lernort Bauernhof Baden-Württemberg. Erfahrungen mit 
älteren Schülern zur Biodiversität teilt Frau Göltenboth, Landwirt-
schaftsamt Kupferzell, Spezialistin im Bereich Biodiversität. Neues 
Leben für den Klassiker bringt Frau Beck, Fichtenau, mit und gibt 
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Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Festliche Musik in der Stiftskirche
Am Sonntag, 25. Oktober, findet um 19.00 Uhr in der Stiftskirche 
ein Konzert für Trompete, Posaune und Orgel statt. Vor Beginn der 
dunklen Jahreszeit werden noch einmal festlich-virtuose Klänge 
den Raum füllen. Johannes Stürmer aus Ansbach (Trompete), Ju-
dith Meng aus Stuttgart (Posaune) und Jürgen Breidenbach an 
der Orgel spielen in unterschiedlichen Kombinationen ein viel-
fältiges Programm mit Werken von Girolamo Frescobaldi, Johann 
Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann, Georg Christoph Wa-
genseil, César Franck, Alexandre Guilmant und Enrico Pasini.
Eintritt frei – Spenden erbeten. Es ist keine Voranmeldung er-
forderlich, bitte beachten Sie aber aktuelle Hinweise auf www.
oehringen-evangelisch.de und in der Presse.
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Evangelische
Kirchengemeinde 
Öhringen

Werke von Georg Friedrich Händel,  
Georg Philipp Telemann, Georg Christoph  
Wagenseil, César Franck, Alexandre Guilmant 
und Enrico Pasini

25. Oktober 
2020
Sonntag, 19 Uhr
Stiftskirche Öhringen
Eintritt frei 
Spenden erbeten

Konzert für 
Trompete,  
Posaune und 
Orgel
Johannes Stürmer (Ansbach), Trompete
Judith Meng (Stuttgart), Posaune
KMD Jürgen Breidenbach, Orgel

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Stadtkapelle tagte
Am 25.09.2020 hatte die Stadtkapelle Öhringen zu ihrer Haupt-
versammlung geladen. Nachdem der ursprüngliche Termin am 
20.03.2020 Corona-bedingt nicht stattfinden konnte, wurde die 
Versammlung zu diesem Termin in Corona-konformem Umfang 
nachgeholt. Vorstand Harald Weidmann begrüßte die Vereins-
mitglieder in der Containerhalle an der Kultura. Nach den ein-
leitenden Worten Weidmanns zog Jugendleiter Wolfram Läpple 
ein durchweg positives Resümee zum vergangenen Jahr 2019. 
Sowohl musikalisch als auch bei den zahlreichen Projekten be-
tonte dieser die kreative und produktive Zusammenarbeit in der 
Jugend der Stadtkapelle. Auch gemeinsame Aktionen zwischen 
der Jugend und der Stadtkapelle kamen nicht zu kurz.
Musikdirektor Andreas Schwarz behält gemeinsam mit den Mu-
sikern insbesondere den hervorragenden Erfolg der Stadtkapelle 
beim Wertungsspiel auf dem Deutschen Musikfest in Osnabrück 
in Erinnerung. Auch Weidmann betont, dass 2019 ein ganz be-

Einblicke in die von ihr erarbeiteten Stationen auf dem Milchvieh-
betrieb. Das eigene Erarbeiten, Erfahrungsaustausch und aktuel-
le Fragen zum Lernort Bauernhof sind ebenfalls Bestandteil der 
Fortbildung. 
Hinweis: Die Schulung findet unter den aktuell geltenden Hygie-
neauflagen statt. Weitere Infos gibt es unter www.lob-bw.de.
Veranstalter: Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - Rems
und die Landwirtschaftsämter der Landkreise Schwäbisch Hall 
Hohenlohe, Rems-Murr und Main-Tauber
Teilnahmekosten: 20 €
Anmeldung bis 30.10.2020
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 30 Personen.
Mail: andrea.bleher@lbv-bw.de
Fax: 07944 9435111

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG-Pfadfinder
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7 - 10 Jahre): Donnerstag, 17.00 bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10 - 12 Jahre): Mittwoch, 18.00 bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13 - 16 Jahre): Dienstag, 18.00 bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 - 21 Jahre): Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de

Infos und Kontaktaufnahme:
www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de

Altpapiersammlung 
Nach derzeitigem Stand findet unsere Altpapiersammlung am 
17. Oktober statt. Aktuelle Informationen gibt es immer auf un-
serer Homepage www.dpsg-oehringen.de. Leider dürfen wir un-
seren Service, Altpapier aus dem Haus zu holen, nicht anbieten. 
Das Altpapier muss draußen liegen! Bitte unterstützen Sie Ihre 
Nachbarn, bei denen wir sonst immer das Papier aus dem Keller 
geholt haben. Wenn Papier auf der Terrasse oder in der offenen 
Garage liegt und wir das Haus nicht betreten müssen, geht das 
auch. Anlieferer, die direkt zu den Containern kommen, sollen im 
Auto sitzen bleiben – wir holen das Papier aus dem Kofferraum. 
Auch alle Geschäfte, die uns immer fleißig unterstützen, bitten 
wir, das Papier am Abholtag herauszulegen. Wir sind auch wieder 
über unser Handy unter 0177 4903022 zu erreichen – besonders 
am Tag der Sammlung, falls Altpapier liegen geblieben sein sollte 
etc.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Trauer und Trauma in Zeiten von Corona
Am 21. Oktober um 18.00 Uhr hält Frau Dr. Luise Reddemann im 
Weizsäckersaal des Öhringer Stiftsgebäudes einen Vortrag zum 
Thema „Trauer und Trauma in Zeiten von Corona“. Frau Dr. Redde-
mann ist Nervenärztin und Psychoanalytikerin und war von 1985 
bis 2003 Leitende Ärztin der Klinik für Psychotherapeutische und 
Psychosomatische Medizin des Evangelischen Johanneskran-
kenhauses in Bielefeld. Dort entwickelte sie ein innovatives Be-
handlungskonzept zur Diagnostik und Behandlung psychischer 
Störungen, die durch Traumata hervorgerufen werden und durch 
bisherige Methoden nicht angemessen therapiert werden konn-
ten: die psychodynamisch-imaginative Traumatherapie. Diese 
berücksichtigt im Besonderen die Fähigkeit der Betroffenen, 
durch innere Bilder und eigene Ressourcen Selbstkontrolle und 
Selbstfürsorge zu erlernen. Sie ist international anerkannte Ex-
pertin auf dem Gebiet der Psychotraumatologie und in der Fort- 
und Weiterbildung tätig.
Der Vortrag wird als Zoom-Veranstaltung angeboten, Frau Dr. 
Reddemann wird live zugeschaltet in den Weizsäckersaal des 
Öhringer Stiftsgebäudes. Es ist eine Präsenz- und eine Online-
Teilnahme möglich. Eine Anmeldung ist in jedem Fall erforder-
lich. Bei einer Online-Teilnahme erhalten Sie den Zugangscode. 
Anmeldung beim Hospizdienst Region Öhringen, Anna-Bettina 
Meng, unter 07941 648026 oder unter info@hospizdienst-oehrin-
gen.de.
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sonderes Jahr für die Stadtkapelle war. Am Erfolg waren alle be-
teiligt. Gemeinsam auf ein Ziel hinzuarbeiten und dieses dann 
auch zu erreichen setzt positive Energien frei. Er hofft, dass dies 
lange im Gedächtnis der Vereinsmitglieder bleiben wird. Derzeit 
befinden sich 128 SchülerInnen in der musikalischen Ausbildung. 
Damit bleibt die Schülerzahl auf einem konstanten Niveau und 
der Grundstein für die Zukunft ist gelegt. Die gute Zusammenar-
beit mit der Jugendmusikschule ist dabei ein wichtiger Baustein.
Die Vorstandsmitglieder wurden einstimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Lediglich Stefan Müller stellte sich nicht mehr zur Wahl. 
Nicole Gembries und Michael Giebler wurden neu in die Vor-
standschaft gewählt. Trotz der Corona-bedingten Ausnahmesitu-
ation im Jahr 2020 blickt die Stadtkapelle, nachdem im Juni die 
Proben (wenn auch nicht vollständig in gewohnter Form) wieder 
aufgenommen werden konnten, dem restlichen Jahr positiv ent-
gegen und freut sich darauf, hoffentlich noch das eine oder ande-
re Projekt realisieren zu können.

Mittendrin e.V. Mehrgenerationen-WohnprojektMittendrin e.V. Mehrgenerationen-Wohnprojekt

Abendsingen in Corona-Zeiten im Haus Mittendrin 

 
Mittendrin singt  Foto: Hans-Wolf Wiederoder

Seit Ostern trifft sich die Hausgemeinschaft in der Regel an drei 
Abenden der Woche auf drei Stockwerksebenen im Freien zum 
Abendsingen. Es werden Kanons, Volks- und Abendlieder jeweils 
ca. eine Viertelstunde lang gesungen. Das ist zwar kein vollwerti-
ger, aber doch ein wertvoller Ersatz für einige Gemeinschaftsak-
tivitäten, die wegen der Corona-Pandemie seit März nicht mehr 
stattfinden konnten bzw. können. An das Singen schließen sich 
oft noch kurze Gespräche zwischen verschiedenen Beteiligten 
an, so dass man voneinander weiß und sich nicht fremd wird. So 
wird trotz Corona das gemeinschaftliche Leben unter Beachtung 
der notwendigen Regeln gepflegt.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Erfolgreiche Athleten der TSG Öhringen 
bei den baden-württembergischen U18- und 
den württembergischen U16-Meisterschaften in Stuttgart

 
Die Siegerinnen über 100 Meter

 
Ole Federolf  
 Foto: TSG

Zum Abschluss der „Late Season“ kamen 
noch einmal unsere Athletinnen und 
Athleten bei den Landesmeisterschaften 
zum Einsatz. Laura Raquel Müller sicher-
te sich bei den BW U18 in Walldorf zwei 
Titel: im 100-Meter-Lauf in 11,82 Sekun-
den und im Weitsprung mit neuer per-
sönlicher Bestleistung von 6,26 Metern. 
Dies bedeutete auch die Einstellung des 
Frankenrekordes von Anna Bühler Un-
terländer, LG/TG Forchtenberg, aus dem 
Jahre 2014!

Bei den württembergischen U16-Meis-
terschaften in Stuttgart:
Bronze für Ole Federolf: Er lief die 800 
Meter mit neuer persönlicher 
Bestzeit von 2:06,30. Man be-
achte, dass die Plätze 1 bis 3 
alle innerhalb von 1,17 Sekun-
den lagen.  

Moisha Lemke war über 300 
Meter mit der achtbesten Zeit 
gemeldet, konnte ihre Mel-
dezeit um 9/100 steigern und 
wurde überraschend mit einer 
Zeit von 44,70 Sekunden mit 
Platz 4 belohnt.

Frieda Bühler reiste mit einer 
Bestleistung im Weitsprung 
von 4,89 Metern an und hat-
te eine bärenstarke Serie aufs 
Brett gebracht. Alle Versuche 
(bis auf zwei übergetretene) 
waren über 5 Meter. Mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 
5,14 Metern wurde sie starke 
Vierte - nur 6 Zentimeter trennten sie vom Bronzerang. Über 100 
Meter konnte sich Frieda um 3/10 Sekunden auf eine neue per-
sönliche Bestleistung von 13,67 Sekunden steigern. 
Herzlichen Glückwunsch!

Basketballer gewinnen ihr Testspiel
Erster Sieg der Herren überhaupt: Das Testspiel zu Hause gegen 
den TSV Neuenstadt wurde mit 61:55 gewonnen. Weiter so!

 
Gratulation zum Sieg der Basketballer! Foto: TSG Öhringen

Testspiel der U16-
Basketballer
Das U16-Testspiel auswärts 
gegen den TSG Backnang (Lan-
desligist) ging nur knapp verlo-
ren mit 76:67. Da man nur mit 
sieben Jungs antrat, war das 
eine super Leistung!

 
Frieda Bühler und Moisha Lemke

 
Trotz knapper Niederlage war 
die Stimmung in der Kabine gut.
 Foto: TSG Öhringen
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Betrieb im neuen Herzkatheterlabor im Hohenloher Krankenhaus 
Öhringen. „Auch während der Corona-Pandemie haben wir das 
Projekt weiter vorangetrieben und sind sehr froh, dass wir nun 
die ersten Patienten in dem komplett neu errichteten Herzkather-
labor untersuchen können“, betont die Kaufmännische Direktorin 
des Hohenloher Krankenhauses Melanie Junge. Künftig kann am 
Krankenhaus Öhringen die komplette kardiologische Diagnostik 
sowie die Therapie von zahlreichen Herzerkrankungen bis hin 
zum akuten Herzinfarkt durchgeführt werden.
„Damit können wir künftig allen Patienten mit Herzerkrankung 
wohnortnah eine sehr gute medizinische Versorgung anbieten“, un-
terstreicht. Melanie Junge. „Ein Plus für die Gesunderhaltung ganz 
vieler Menschen, denn noch immer führen Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen die Liste der häufigsten Todesursachen in Deutschland an.“
Im zweiten Stock des Krankenhauses wurde in den vergangenen 
Monaten intensiv gearbeitet und die Räume für das Herzkather-
labor umgebaut. Neben dem eigentlichen Eingriffsraum, sozusa-
gen dem „Herzstück“, gehören dazu Räume für die Vorbereitung 
und Überwachung der Patienten sowie Räume für die Technik. 
„Das Herzkatheterlabor schließt räumlich unmittelbar an unsere 
Intensivstation an und befindet sich außerdem direkt über der 
Notaufnahme. Wir schaffen damit eine High-Care Einheit mit kur-
zen Wegen von der Aufnahme über die Diagnostik und Therapie 
bis hin zur Überwachung“, betont Dr. Michael Ackermann, Chef-
arzt der Abteilung Innere Medizin II im Hohenloher Krankenhaus.
Das Linksherzkatheterlabor ist mit einer hochwertigen, beson-
ders strahlensparenden Angiographieanlage der Firma Siemens 
ausgestattet. „Damit können wir alle diagnostischen Untersu-
chungen bei koronarer Herzkrankheit, Herzmuskelschwäche, 
Lungenhochdruck und Herzklappenfehlern durchführen“, erläu-
tert der Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie. „Im Zentrum 
steht die Diagnostik und Therapie bei verengten Herzkranzgefä-
ßen bis hin zum akuten Herzinfarkt – ein lebensbedrohlicher Not-
fall, der sofort behandelt werden muss.“
„Unser Ziel ist es, diesen Notfall zu verhindern und bereits im Vor-
feld die verengten Stellen zu erkennen und zu behandeln“, so der 
Kardiologe weiter. „Im Herzkatheterlabor können wir die Engstel-
len sichtbar machen und diese noch im selben Eingriff mit Hilfe 
eines kleinen Ballons wieder aufdehnen und so die ungehinderte 
Durchblutung wieder herstellen. Wir freuen uns, dass wir diese 
Behandlung nun allen Patienten in der Region hier im Hohenlo-
her Krankenhaus anbieten können.“ Für Hochrisikoeingriffe kön-
ne man zudem auf die bewährte Zusammenarbeit mit Kliniken 
im Umkreis zurückgreifen.
Auch personell wurde das Team um Dr. Ackermann verstärkt: Mit 
den beiden Oberärzten Valentin Leica und Mahmud Reda Atassi 
arbeiten jetzt zwei weitere erfahrene Kardiologen in der Abtei-
lung. Komplettiert wird das Team durch speziell weitergebildete 
Pflegekräfte, die sich bereits intensiv auf den Einsatz im Herzka-
therlabor vorbereitet haben.
Aktuell werden die letzten technischen Arbeiten abgeschlossen 
und Testläufe simuliert. Die ersten Patienten sind für Ende Okto-
ber einbestellt.

 
Moderne Medizintechnik für die Patienten: Chefarzt Dr. Michael 
Ackermann und die speziell weitergebildeten Fachpflegekräfte Nata-
lija Ivkovic (li.) und Yvonne Hager freuen sich auf die Arbeit im neuen 
Herzkatheterlabor.  Text und Bild: HK

Basketball-Sportabzeichen geschafft! 
Vorbereitungenn in allen Altersklassen für die Saison 
2020/21 sind am Laufen
Bei der Jugend wurden die Sportabzeichen Basketball abgenom-
men. Die Prüfung beinhaltet verschiedene Übungen aus den Be-
reichen Dribbeln, Passen und Fangen, Standwurf, Korbleger und 
ein Abschlussspiel. Alle Teilnehmer haben das Abzeichen in Bron-
ze und Silber erhalten, drei Kinder erreichten sogar Gold. Herzli-
chen Glückwunsch!

 
 Foto: TSG Öhringen

JUMP, RUN & FUN bei der TSG Öhringen

Ihr wollt rennen, fliegen, springen, hüpfen und dabei Action, 
Spaß und Abwechslung haben? Dann seid Ihr bei JUMP, RUN & 
FUN genau richtig.

Teilnahmebedingungen: 
Ihr seid in der 5. Klasse oder mindestens 10 Jahre alt. 
Termin: jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
in der Hohenlohe-Halle, Hallenteil 3
Das Training erfolgt nach den Rahmenbedingungen der TSG 
Öhringen (aktuell gültige Corona-Sport-Verordnung).

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Armut im Alter: 
Für die Generation 65 plus steigt das Risiko
Immer mehr Menschen in Deutschland sind von Altersarmut be-
droht. Betroffen ist vor allem die Generation 65 plus. Das geht aus 
den Zahlen des Statistischen Bundesamtes in Wiesbanden her-
vor. Demnach stieg der Anteil der über 64-Jährigen, die armuts-
gefährdet sind, in den vergangenen 15 Jahren um 4,7 Prozent-
punkte an. In keiner anderen Altersgruppe war der Anstieg seit 
dem Jahr 2005 so groß. Für den Sozialverband VdK ist klar: Die 
Politik ist gefragt.
VdK-Präsidentin Verena Bentele dazu: "Altersarmut ist ein Mas-
senphänomen. Deshalb muss die Bundesregierung das Vertrau-
en in die gesetzliche Rente stärken. 15 Jahre Riester-Rente haben 
gezeigt: Die private zusätzliche Altersvorsorge bringt uns nicht 
weiter. Es wäre besser, die zusätzlichen Beiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung einfließen zu lassen. Zudem dürfen die Ein-
kommen aus der gesetzlichen Rente nicht mehr vollständig auf 
die Grundsicherung angerechnet werden. Für uns ist aber auch 
klar: Wir brauchen einen armutsfesten Mindestlohn von 13 Euro, 
damit alle Versicherten im Alter die Chance auf eine Rente ober-
halb des Existenzminimums erhalten."
Die Armutsgefährdungsquote gibt den Anteil der Bevölkerung an, 
der mit weniger als 60 Prozent des mittleren Einkommens auskom-
men muss. Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter: VdK 
Kreisverband Öhringen, Tel. 07941 2356 oder 07948 2325.

Neues Herzkatheterlabor im Hohenloher Krankenhaus
Diagnostik und Therapie von Herzerkrankungen bis hin zum aku-
ten Herzinfarkt – Start Ende Oktober 
Für die medizinische Versorgung der Menschen im Hohenlohe-
kreis ist es eine deutliche Verbesserung: Ende Oktober startet der 

Neues aus der Wirtschaft
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– Anzeigen –

ZusammenGegenCorona.de

Was jetzt hilft:

◦ Abstand halten
◦ Hände waschen
◦ Maske tragen
◦  Regelmäßig 

lüften
◦  Kontakte

reduzieren
 

◦ App benutzen
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Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de · www.gemeinsamhelfen.de

Wir sind offen für alle Projekte, 
die folgende Kriterien erfüllen:

Sozialer Zweck

Ihre Organisation ist anerkannt gemein-
nützig (Freistellungsbescheid liegt vor)
und Ihr Projekt ist ebenfalls gemein-
nützig.

Regionalität

Das Projekt und der Antragsteller des 
Projekts haben ihren Sitz im Verbrei-
tungsgebiet der Amtsblätter und Wo-
chenzeitungen von Nussbaum Medien.

Transparenz

Der Antragsteller dokumentiert o� en 
und nachvollziehbar, wofür die Spen-
dengelder im Projekt eingesetzt werden. 
Dazu beschreibt er konkrete Bedarfe, für 
die bestimmte Beträge benötigt werden.

Auf gemeinsamhelfen.de kann jederzeit verfolgt 
werden, wie sich das Spenden-Aufkommen für 
die eingestellten Projekte entwickelt.

       Jetzt Projekt einstellen        www.gemeinsamhelfen.de

Nussbaum hilft, 
gemeinsam zu helfen.
Tu Gutes – wir 
sprechen darüber

ist die neue Spendenplattform für weite Teile 
Baden-Württembergs.

Auf gemeinsamhelfen.de können als gemeinnützig anerkannte 
Organisationen (z. B. eingetragene Vereine, gGmbHs, Bürgerstif-
tungen und Stiftungen) aus dem Verbreitungsgebiet der Nuss-
baum Medien ihr Pro� l und ihren Bedarf für ein oder mehrere Pro-
jekte vorstellen. Dieser Service ist für alle Nutzer kostenlos.

100 % der Spenden kommen an

Alle Spenden, die über gemeinsamhelfen.de getätigt werden, ge-
hen an die Träger der sozialen Projekte. Ohne Abzug. Damit das 
geht, übernimmt Nussbaum Medien die Kosten für den laufenden 
Betrieb der Spendenplattform.

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

In letzter Minute
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

157m² Fläche im Zentrum von
Neuenstein zu vermieten

Verfügbar ab sofort, provisionsfrei. Monatliche Kaltmiete: 980,- €.
Die Fläche befindet sich im EGund ist praktisch geschnitten.Viele
Nutzungsweisen denkbar, von Ladengeschäft und Büroräumlich-
keit bis hin zu Sport- und Praxisnutzungen.
Bei Interesse und fürmehr Informationen:k0178-1123137

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Hörgeräte Langer
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

Betreute & barrierefreie 2- & 2½-Zimmer-Eigentumswohnungen
mit Terrasse o. Balkon imMannlehenfeld II, Gemeinschaftsraum, Auf-
zug, Fußbodenheizung, BHKW, Tiefgarage u.v.m.! Baubeginn erfolgt.

 ÖHRINGEN
SENIORENWOHNPARK
KÄTHE-KOLLWITZ-STRASSE

KfW-Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)

Baubeginn erfolgt

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

EINFAMILIENHAUS
74653 Künzelsau-Nagelsberg, Amselweg 2
Ruhige Aussichtslage, Sackgasse, ca. 132 m² Wohnfläche, ca. 303 m²
Grundstück, 6½ Zimmer, Einbauküche, 2 Tageslichtbäder mit Bade-
wanne bzw. Dusche, Kaminofen, Terrasse u. Garten, Balkon, Dachter-
rasse, Sauna, Nachtspeicheröfen, Einzelgarage &Autoabstellplatz.

ANGEBOTSPREIS 365.000,- €

OFFENE BESICHTIGUNG
Samstag, 17.10.2020

von 15-17 Uhr

Urlaubsbetreuung für Ihr Tier
bei Ihnen zu Hause: www.katzensitter-heilbronn.de
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Jetzt starten

Getreu unseres Mottos „Heimat stärken“ haben wir von Nuss-
baum Medien für Sie ein passendes Paket für die kurzfristige
und vielseitige Digitalisierung Ihres Unternehmens entwickelt.
Mit kaufinBW können Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen
online anbieten und ausliefern und sind über Ihre Ortsgrenzen

hinaus rund um die Uhr sichtbar. Sie profitieren zudem von der
hohen Reichweite aus Lokalzeitungen der Nussbaum Medien
und digitalen Medien. Lassen Sie sich jetzt individuell beraten.

Gemeinsam stärken wir die Heimat.

partner.kaufi nbw.de  

Ein Produkt von

kaufinBW

Onlineshop Unternehmensprofil Terminbuchungstool
Gutscheinverkauf Online-Marktplatz Cashback Print- & Onlinewerbung

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale
Unternehmen aus Baden-Württemberg.

Ein Produkt von

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale

Jetzt einfach
und schnell
online verkaufen

Jetzt von

5.000 €
Förderung

profitieren!
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Besuchen Sie mit demMuseums-PASS-Musées spannende Ausstellungen, entdecken Sie roman-
tische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lange Spaziergänge durch blühende Gärten oder
gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen. Ab Ihrem
ersten Museumsbesuch haben Sie mit demMuseums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in
die Dauer- und Sonderausstellungen der Mitgliedsmuseen. Und bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren
können gratis mit ins Museum, auch ohne verwandtschaftliche Beziehung.

Museums-PASS-Musées

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.nussbaum-medien.de/museums-pass-musees. Bitte den Vorteilscode
NUSSBAUM20 eingeben. Mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen nicht kumulierbar. Gilt nur für Neukunden des
Museums-PASS-Musées.

20% Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Ihr Vorteilscode:
NUSSBAUM20

Aktionszeitraum:

gültig bis 31.12.2020Museums-PASS-Musées
Geschäftsstelle, Viaduktstr. 12,
Postfach CH-4002 Basel
Tel. 07621/1613634
info@mueseumspass.com
www.museumspass.com

EGMONT-Shop
Bereits seit 50 Jahren und seit mehr als 500 Ausgaben begeistert das „Lustige Taschenbuch“ Leserin-
nen und Leser. Die lustigen Geschichten aus Entenhausen sind auch aus dem Portfolio des EGMONT-
Shops nicht mehr wegzudenken. Hier finden Sie immer die neueste Ausgabe des „Lustigen Taschen-
buchs“ und der zahlreichen LTB Sonderreihen, wie dem LTB Spezial, oder LTB Ultimate Phantomias.
Entdecken Sie außerdem viele tolle Angebote und exklusive Sammlerstücke rund um Donald, Micky
Maus, Onkel Dagobert und Co.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen kombinierbar. Vertragspartner ist die Egmont Ehapa Media
GmbH, Alte Jakobstr. 83, 10179 Berlin, Geschäftsführer: Per Gustav Kjellander. Belieferung, Betreuung und Abrechnung erfol-
gen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistenden Unternehmer.

Egmont EhapaMedia GmbH
Leserservice
20080 Hamburg
WWW.EGMONT-SHOP.DE/LTB-PROBE

50% Rabatt TestenSie jetzt 3Ausgaben
„Lustiges Taschenbuch“ im
Probeabo für nur 10,49 €!

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)un

ve
rb

in
d
lic

he
Ill

us
tr

a
ti
on

BERATUNGEN VOR ORT
DIESEN SONNTAG, 18.10.2020 VON 14-16 UHR

2½- & 3½-Zimmer-Wohnungen, eine 3½-Zimmer-
Penthousewohnung sowie fünf Gewerbeeinheiten
zwischen21-156m²Nutzfläche,Baubeginnerfolgtu.v.m.!

unverb
ind

liche
Illustra

tion

DS WOHNBAU GMBH | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

Jetzt profitieren!

BIS ZU

18.000,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!

Projektierte 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen mit Fußbodenheizung, Terrasse/Balkon, Auf-
zug, moderne Energietechnik & vielen weiteren Extras!

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 26 + 28

KÜNZELSAU
Claude-Monet-Straße 27 + 29
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Preisangaben inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten

von Kult AG
76571 Gaggenau

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

von Heckengäu-Brennerei
75391 Gechingen

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

von eMKa-Fachmarkt für Naturböden
78628 Rottweil-Neufra

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV Sterilisierungsbox und 10W
Fast Charge Kabelloses Laden
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast ChargeMode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände.

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz
Unser Servier- und Vesperbrett Set aus wunderschöner Esche aus der
Regionmacht ihr Vesper zu einer geselligen Runde.
Größe Schneidbrett: 620 x 200 x 20mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20mm

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Mondsteinmit einem
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zartenMondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN - 0,5l - 43% VOL
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser PremiumGin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinenmit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugatmit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbeWibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

Heckengäu-Brennerei
Sloe Gäu Gin
Ein Schlehenlikör auf Basis des 44VIER London Dry Gin. Gin-Geschmack
gepaart mit Schlehen. Die leicht bitter-herbe Note der Schlehenwird
durch denwürzigen Gin ergänzt und ergibt eine wunderbar, sanft-süße
Spirituose. Perfekt pur auf Eis oder als Longdrink.

eMKa-Fachmarkt für Naturböden
Kork-Handtasche Alessia
Maße ca. 300 x 115 x 32mm

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles undmodernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigemGlas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100% dicht und auslaufsicher.

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmenWasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

www.kaufinbw.de/heimatliebe

69,99 DEAL

59,99
5%Cashback

28,00
5%Cashback

9,29
3%Cashback

99,00
1%Cashback

46,90
2%Cashback

36,90
3%Cashback

41,00
4%Cashback

18,90
2%Cashback

ab6,00
5%Cashback

ab19,90
2%Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe
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STELLEN

IMMOBILIEN

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihr Immobilienexperte:
Andreas Trawny
Immobilienmakler
a.trawny@garant-immo.de
T 07131 6491126
www.garant-immo.de/leibrente

Wir suchen ab sofort mitten in Öhringen

Ergotherapeut (m/w/d)

Wir freuen uns auf Sie!

www.lichtenstern.de/jobs

Physiotherapeut (m/w/d)

jeweils befristet* (zwei Jahre) und in Teilzeit (50%)

Für die neue Außenstelle unserer Interdiszipli-
nären Frühförderstelle (IFF) Hohenlohe suchen
wir engagierte Teamspieler*innen, die mit einem
gesamtheitlichen Diagnostik- und Therapieangebot
kleine Kinder stark machen.

*Wenn wir uns erfolgreich etabliert haben,
sind Entfristungen möglich.

Telefon 07940 50308-76

Heilpädagoge (m/w/d)

ÖHRINGEN
Doppelhaushälfte
Begehrte & ruhige Lage, ca. 257 m² Grundstück, ca. 144 m²Wohn- &
Nutzfläche, Tageslichtbad mit Badewanne und Dusche, Gäste-WC,
Wintergarten, Terrasse mit Garten, Balkon, Garage & 2 Autostell-
plätze, Energieverbrauchsausweis: Bj. 1989, Gas, 89,7 kWh/(m²*a).

ANGEBOTSPREIS 379.000,- €

VERKÄUFE

BRETZFELD-WALDBACH
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung
Naturnahe & ruhige Lage, ca. 524 m² Grundstück, Hauptgebäude:
ca. 168 m²Wohnfläche, Einbauküche, 2 Tageslichtbädermit Eckba-
dewanne undDusche, Gäste-WC, Balkon, Terrassemit Gartenanteil,
Doppelgarage. Einliegerwohnung: ca. 70 m² Wohnfläche, Einbau-
küche, Tageslichtbad mit Dusche, Terrasse mit Gartenanteil, Auto-
abstellplatz. Energiebedarfsausweis: Bj. 1999, Öl, 122,3 kWh/(m²*a),
kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS GESAMT 670.000,- €
Die zwei Einheiten können auch separat erworben werden.

OBERSULM-WILLSBACH
Einfamilienhaus
Ruhige Lage, ca. 174 m² Grundstück, ca. 121 m²Wohnfläche, Einbau-
küche, Tageslichtbad mit Eckbadewanne, Gäste-WC, Kaminofen,
Terrasse mit kleinem Garten, Sauna, teilunterkellert, Dach ausbau-
fähig, Sonnenkollektoren, Einzelgarage &Autostellplatz, Energiever-
brauchsausweis: Bj. 1925 (2009 modernisiert), Pellets, 143,2 kWh/
(m²*a), Bezug nach Absprache.

ANGEBOTSPREIS 339.000,- €

Verwirklichen Sie Ihren
WOHNTRAUM

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer . Öhringen

Jetzt Immobilien mit DS erfolgreich
und professionell verkaufen!

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst

■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für Online-
Marktplatz kaufinBW (eCommerce)

■ Videoberatung von Anbietern zu unterschiedlichen Paketen

■ Perspektivisch: Entwicklung zumVerkauf von Crossmedia-
und Multichannel-Paketen

Ihre Quakifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung

■ Verkaufserfahrung

■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche

■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil

■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechenden
Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unternehmens-
zweck gemeinsam mit seinen Partnern die lokalen und regiona-
lenStrukturenzustärken.DiedigitaleTransformationermöglicht
es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen für unsere
Leserinnen und Leser, Kundinnen und Kunden und Partnerinnen
und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen.

Dazu gehört der Ausbau des Online-Marktplatzes und Kundenbin-
dungsprogramms kaufinBW für die Stärkung lokaler Händler und
Dienstleister. Aber auch der Aufbau des Regional-Portals Lokalma-
tador.de und weiterer digitaler und mobiler Angebote treiben uns
jeden Tag an. Gemeinsam Heimat stärken.

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort

Innendienst-Verkäufer in der Digital-/Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM 103

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und
motiviertes Team

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches
Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Eine klare Unternehmensvision zur Stärkung der Heimat
aufbauend auf unserenWerten

Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!
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Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten

Die Vorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurzzeitige/geringfügige Beschäftigung)
fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch auf
alle gesetzlichen und sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule und
der Familie vereinbar

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
NussbaumMedien immer auf der Suche nach zuverlässi-
gen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissenhaf-
ten Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

zur Übernahme eines Bezirks bzw. als Urlaubsvertretung

■ Unterohrn: Auweg, Dertelstr., Hölzle, Siemensstr. u.s.w.

Verteilung: Freitag / gerade Wochen

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Birgit Pahlke

07033-6924-10
E-Mail: birgit.pahlke@gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.
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Foto: courtneyk/E+/Getty Images

IMMOBILIEN
MAKLERAUSDER REGION

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-80

Bei der erfolgreichen Veräußerung von Immobilien ist die realistische Marktwerteinschätzung entscheidend. Qualifizierte Immobilien-
makler unterstützen Hausbesitzer dabei, den Wert ihres Objekts neutral zu ermitteln sowie eine passende Verkaufsstrategie abzuleiten.
Dabei sind viele Faktoren zu berücksichtigen.

Neben der allgemeinen Wirt-
schaftslage ist die Situation des
lokalen Immobilienmarktes ein
Schlüsselfaktor, der sich maß-
gebend auf die Beurteilung aus-
wirkt. Vergleichswerte – bei-
spielsweise ähnliche Häuser in
der Nachbarschaft, die entwe-
der kürzlich verkauft wurden
oder noch auf dem Markt sind
– können viel über die künftige
Wertsteigerung oder potentielle
Wertverluste verraten. Immo-
bilienmakler sowie Gutachter
nutzen die gesammelten Infor-
mationen und Trends, um erste
Schätzwerte für die Immobilie
zu errechnen.

Location, Location, Location

Die Lage ist und bleibt eines der
wichtigsten Kriterien. Häuser
in begehrten Nachbarschaften
werden höher bewertet als ver-
gleichbare in weniger beliebten
Gegenden. Schulen, Verkehrs-
anbindung und Infrastruktur
sowie starke wirtschaftliche
Möglichkeiten und attraktive
Grün- und Freiflächen seien
hier zu nennen. Auch die indi-
viduelle Objektlage spielt eine
Rolle: Ausrichtung des Hauses,
Baureihe sowie die damit ver-
bundene Nähe zu Verkehrswe-
gen. Sowohl die Art, der Zu-
stand als auch die Größe des

Hauses werden bei der Wert-
ermittlung herangezogen. Je
besser die verfügbare Fläche ge-
nutzt werden kann, desto vor-
teilhafter wirkt sie sich auf die
Marktwertschätzung durch den
Immobilienmakler oder Gut-
achter aus. Über die quantitati-
ve Anzahl besonderer Ausstat-
tungsmerkmale hinaus nimmt
auch derenQualität einen hohen
Stellenwert ein. Ein besonderes
Augenmerk wird auf die Ener-
gieeffizienz gelegt. Für Verkäufer
kann es sich daher lohnen, vor
der Bewertung ihrer Immobilie
in eine technische Modernisie-
rung zu investieren, aber auch
die Optik zu verschönern. In

der Regel werden neuere Häu-
ser eine höhere Wertschätzung
erreichen als ältere Objekte. Je-
doch ist das Alter nur ein erster
Indikator – viel mehr kommt es
darauf an, in welchem Zustand
sich die Immobilie befindet und
wie sie instand gehalten wur-
de. Sei es die Bewertung mittels
Vergleichswert-, Sachwert- oder
Ertragswertverfahren: Jede Im-
mobilie weist einzigartige Eigen-
schaften und wertbestimmende
Merkmale auf. Umso wichtiger
ist es daher, sich bei der Markt-
werteinschätzung die Unterstüt-
zung eines erfahrenen Immobi-
lienmaklers zu holen.
(ots/Melde Immobilien/red)

Den richtigen Preis finden

Bei der Bewerbung auf eine Immobilie kann einiges schief gehen.
Schnell treten Kaufinteressenten dabei in unnötige Fettnäpfchen.
Wer sich gut vorbereitet und einige Punkte beachtet, hat es deut-
lich leichter auf demWeg in die eigenen vier Wände.

„Der Kauf einer Immobilie ist
ein Prozess mit vielen Schrit-
ten. Kaufinteressenten sollten
daher die wichtigsten Punkte

vorab klären. Eine umfassende
Kostenkalkulation inklusive Fi-
nanzierungsbestätigung seitens
der Bank sowie die Bereitstel-

Gut vorbereitet ist halb gewonnen

lung aller nötigen Unterlagen
sind unabdingbar. Denn eine
gute Vorbereitung ist das A und
O und steigert zudem die Wahr-
scheinlichkeit, sich gegen andere
Mitbewerber durchzusetzen“,
verrät Immobilienexperte Lukas
Pieczonka. Der häufigste Fehler
ist eine unklare Finanzierung,
die Grundvoraussetzung eines
jeden Kaufgeschäfts. Ein weite-
res No-Go ist das absichtliche
Schlechtreden der Immobilie
während der Besichtigung, um
den Preis dadurch zu drücken.
„Wer wichtige Dokumente bei
der Besichtigung vergisst, sich
nicht an terminliche Abspra-
chen hält oder eine arrogante
Art an den Tag legt, signalisiert

eher Desinteresse. Wird das Ge-
fühl vermittelt, der Interessent
überlässt alles dem Zufall, so
scheint derWunsch nach der be-
treffenden Immobilie nicht allzu
groß. Ein guter Eindruck zählt
am Ende auch beim Immobi-
lienkauf“, erklärt der Experte.
Interessant ist hingegen, dass
Streitereien unter den Kaufinte-
ressenten während des Besich-
tigungstermins, beispielsweise
über die Aufteilung und Gestal-
tung der Räumlichkeiten, sowie
das Erscheinen mit Hund zum
Termin mit jeweils 2 % nur sel-
ten vorkommen. Übrigens: Bei-
de Geschlechter treten gleich oft
ins Fettnäpfchen.
(ots/McMakler/red)

Foto: Group4 Studio/E+/Getty Images
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ANZEIGE

Den Traum vom Eigenheim hat fast jeder. Um sich diesen Wunsch
erfüllen zu können, sind umfassende Informationen im Vorfeld
sehr wichtig. Deshalb bietet die Sparkasse Hohenlohekreis mit
ihren eigenen Immobilien-Centern in Künzelsau und Öhringen
kompetente und individuelle Beratung beim Wunsch nach den
eigenen vier Wänden an.
Mit der Sparkassenbaufinanzierung bieten die Immobilienberater
optimale Lösungen unter Einbeziehung vonmöglichen Fördermit-
teln.

Für alle, die eine Immobilie verkaufen möchten oder ein Grund-
stück, ein Haus oder eine Wohnung suchen, ist der Immobilien-
spezialist Jürgen Dietz im Immobilien-Center der Sparkasse,
Bahnhofstraße 14 in Öhringen der richtige Ansprechpartner. Als
erfahrener Vermittler regelt er alles zur Zufriedenheit der Verkäufer
und Käufer. Durch den Komplettservice sparen Immobilienverkäu-
fer viel Zeit und Arbeit und können ihre Immobilie zu einemmarkt-
gerechten und angemessenen Verkaufspreis verkaufen.

Weitere Informationen und nützliche Tipps rund um die Immobilie
finden Sie auf unserer Homepage unter

www.spk-hohenlohekreis.de/immobilien

Die Immobilienprofis in der Region

Immobilien-Center der
Sparkasse Hohenlohekreis

Sparkasse
Hohenlohekreis

ImmobilienCenter

spk-hohenlohekreis.de/immobilien

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?
Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhäuser,
Reihenhäuser und Eigentumswohnungen.
Rufen Sie mich einfach an: Jürgen Dietz, 07940 120-320

Eine Altersfrage?
Mit oder ohne Immobilienmakler verkaufen? Diese Frage stellen sich die meisten Eigentümer, wenn es um den Verkauf der eigenen Im-
mobilie geht. Überraschend ist, dass die Entscheidung für oder gegen einen Makler je nach Alter der Eigentümer zu variieren scheint. 
Dabei liegen die Vorteile bei der Zusammenarbeit mit einem Makler auf der Hand – egal, wie alt man ist.

Vor allem eine Altersklasse setzt 
auf Immobilienmakler: die 51- 
bis 60-Jährigen. In 35,6 % der 
Fälle beauftragen Eigentümer 
dieses Alters einen Makler und 
damit so viele wie in keiner an-
deren Generation. Dahinter 
folgen mit 23,5 % die 41- bis 
50-Jährigen, die sich ebenfalls 
auf das fachliche Know-how der 
Immobilienmakler verlassen. Zu 
den Top 3 gehören außerdem die 
61- bis 70-Jährigen. In 20,8 %der 
Fälle veräußern sie ihre Immobi-
lie nicht ohne Makler. Auf dem 
vierten Platz im Ranking folgen 
die 31- bis 40-Jährigen. In nur 
10,7 % der Fälle lassen sie sich 
von einem Makler unterstützen, 
wenn es um den Verkauf ihrer 
Immobilie geht. Scheinbar noch 
weniger Immobilienmakler 
kommen zum Einsatz, wenn die 
älteste Generation ihren Immo-
bilienbesitz veräußern möchte. 

Nur 2 % der 71-Jährigen und 
älter holen sich professionelle 
Hilfe von einem Makler.

Bei Senioren beauftragen
eher Kinder und Enkel

Ein Grund dafür ist, dass diese 
Eigentümer meist ihre Kinder 
oder Enkel beim Haus- oder 
Wohnungsverkauf hinzuzie-
hen, die dann ggf. einen Makler 
beauftragen. Und das passiert 
nicht selten, wie die zwei Spit-
zenreiter des Rankings, die Ge-
nerationen zwischen 41 Jahre 
und 60 Jahre, belegen.

Komplette Abwicklung
aus einer Hand

Vor allem, wenn man noch nie 
eine Immobilie verkauft hat, 
kann man viele Fehler ma-
chen und Dinge vergessen. Oft 

weiß man gar nicht, was man 
überhaupt alles braucht und 
zu welchen Behörden man ge-
hen muss, man kennt sich mit 
steuerlichen Regelungen nicht 
aus und nicht zuletzt muss man 
auf Interessenten-Suche gehen. 
Außerdem kostet es eine Menge 
Zeit, sich um alles zu kümmern. 
„Wer einen Makler beauftragt, 
spart vor allem viel Zeit und 
Nerven. Qualifizierte Immo-

bilienmakler übernehmen alle 
Aufgaben rund um die Immo-
bilienvermittlung, wie beispiels-
weise eine professionelle Immo-
bilienbewertung, Beschaffung 
aller relevanten Unterlagen, Er-
stellung des Exposés sowie Ko-
ordination und Durchführung 
von Besichtigungsterminen“, 
gibt Immobilienexperte Mat-
thias Klauser mit auf den Weg. 
(ots/McMakler/red)

Foto: NoSystem images/E+/Getty Images Plus
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Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

20% auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Ravensburger
Kinderwelt

Bahnhofstraße 2
70806 Kornwestheim
Tel. 07154 1785870

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen Tag.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.

aufWAUSTARK
Hundefutter*

tiierisch.de GmbH

Tel. 0461 31801221
www.tiierisch.de
info@tiierisch.de

tiierisch.de GmbH
Mit knapp 40.000 Artikeln, den TOP-Marken der Branche
und„waustarken“ Angeboten ist auf www.tiierisch.de al-
les rund um die Versorgung unserer geliebten Haustiere
zu finden.

*Alle Sorten und Gebindegrößen WAUSTARK Hundefutter. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Per-
son/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich Gültig bis 31.10.2020
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10% Rabatt bei allen teilneh-
mendenMarken

seemaxx
Outlet Center
Radolfzell

Schützenstraße 50
78315 Radolfzell

Viel Spaß imWohlfühl-Outlet!
Das seemaxx Outlet Center Radolfzell ist DAS Outlet
Center am Bodensee. Über 40Top-Marken zu attrak-
tiven Preisen verteilt auf zwei barrierefreien Etagen.

Einfach diesen Coupon am Info-Point im seemaxx abgeben und Ihren
10%-Gutschein erhalten. Die Kombinationmit anderen Rabatten oder
Nachlässen ist nicht möglich. Keine Barauszahlung möglich.

14TageGRATISund20%Rabatt
auf alleMitgliedschaften

fitnessRAUM.de

Tel. 06221 86811-27
Mo. bis Fr. 9:30 – 12:00 Uhr
& 15:00 – 17:00 Uhr
www.fitnessRAUM.de

fitnessRAUM.de
Fit, gesund & glücklich -
ganz einfach zu Hause trainieren!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommenwerden. Keine Barauszahlungmöglich.
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BeimKaufeinerKüchegibt eseinen
Geschirrspüler* vonBoschdazu

Fischer Küchenatelier
Villinger Str. 140
78054 Schwenningen
Tel. 07720 99681-11
www.fischer-kuechen.
com

Fischer Küchenatelier
Unsere Kunden persönlich auf Ihrem Weg zur
Traumküche zu begleiten, ist uns bei Fischer Kü-
chen eine Herzensangelegenheit.

*wahlweise 60er/45er. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich. Einlösbar in allen Fischer
Küchenatelier Filialen.

GRATIS

auf Ihren
Einkauf

Comazo
GmbH& Co. KG

Martin-Luther-Str. 1
72461 Albstadt

Comazo
Klassische und moderne Basics, edle Dessous, trendige
Funktionswäsche sowie Nachtwäsche, Home-/Lounge-
wear werden am Stammsitz auf der Schwäbischen Alb
bzw. in Europa produziert.

Das Rabattangebot kann nur einmalig eingelöst werden. Es kann
nichtmit anderen Angeboten und Preisnachlässen kombiniert wer-
den. Einlösbar Online & im Store. Gültig bis 30.09.2020 O
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20% 0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Eisstadion Polarion

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell
www.polarion.de
Tel. 07052/5487

Eisstadion Polarion

Das Kunsteisstadion im Schwarzwald
begrüßt Euch herzlich!

Nur der Coupon-/Card-Besitzer erhält den Vorteil. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Gültig vom 29.09.20 – 31.03.2021

Werks-/Fabrikverkauf BÜRGER
An zwei Standorten bieten wir Ihnen köstliche
Maultaschen, schwäbische Spezialitäten und inter-
nationale Delikatessen direkt ab Fabrik zum Kauf an!

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Bereits rabattierte Ware ist von dieser Aktion ausgeschlossen.

20% Rabatt auf den
Einkaufspreis

Werksverkauf Ditzingen
Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Fabrikverkauf Crailsheim
Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

20% Rabatt auf das gesamte
Sortiment*

Fitfox GmbH

Zippelhaus 5A
20457 Hamburg
Tel. 040 882153751
www.fitfox.de

Fitfox by SportScheck
Auf Fitfox.de bekommst Du Tickets für über 10.000
Sport-Aktivitäten deutschlandweit. Ob Sport-Events
wie der SportScheck RUN, Tages- oder Monatskar-
ten für Fitnessstudios, Sport-Reisen oderWellness.

*außer Gutscheine. Pro Tag/Person kann der Vorteil nur einmal
in Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlungmöglich.
Gültig bis 31.12.2020. Gutscheincode: NB20

Gratis einewiederverwendbare City-
Bag von uns zu Ihrem Einkauf

DIGEL Fabrikverkauf

Max-Berk-Str. 20
69226 Nussloch
www.digel.de

DIGEL Fabrikverkauf Nussloch
In unserem DIGEL Fabrikverkauf Nussloch wird
auf über 700 m² Verkaufsfläche die DIGEL-Welt
präsentiert. Hier finden Sie aktuelle Herrenmode
und Accessoires zu attraktiven Preisen.

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Keine Barauszahlung möglich. Bei Vorlage erhält die gesamte Gruppe den
angegebenen Vorteil.

Rabatt aufdie
regulären Fahrpreise

Ballooning 2000
Baden-Baden GmbH
Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 5
76534 Baden-Baden
Tel. 07223 60002
ballooning2000.de

Ballooning 2000

Baden Baden

Ballooning 2000 - das pure Erlebnis!
Schon ab 4 Gästen bis hin zu Gruppen mit 50 Per-
sonen entführen die Heißluftballone Sie in eine
Traumwelt: Stress und Hektik bleiben zurück, wenn
Sie sich den Strömungen im Luftmeer überlassen!

Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.
Bei telefonischer Bestellung Stichwort nennen. St
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10 %

aufdasgesamteSortimentbei
einemEinkaufab 10€

Makri GmbH

In den Blumenwiesen 15
88260 Argenbühl
Tel. 07566 94990-20
makri-schokolade.de

Bewusst. Natürlich. Genießen.
BeiMakri gehörenGenussundGesundheit zusam-
men. Deswegen werden für die Schokolade nur 3
natürliche Zutaten in Bio-Qualität verwendet: ge-
mahlene Datteln, Kakaomasse und Kakaobutter.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten und Nachlässen
kombinierbar. Gültig bis 31.12.2021 O
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Rabatt aufdasSüßigkeitenglas
„FroheWeihnachten“

DerZuckerbäckerGmbH

Wannenäckerstraße 35
74078 Heilbronn
Tel. +49 7131 8996146
der-zuckerbaecker.de

DER ZUCKERBÄCKER
Der Zuckerbäcker - das ist ein bunter Online-
shop voller Süßigkeitentüten und Geschenkide-
en, von Hand zusammengestellt. Die süßen Mi-
schungen bereiten Freude wie früher am Kiosk.

www.der-zuckerbaecker.de/Frohe-Weihnachten-Suessigkeitenglas
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombi-
nierbar. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.03.2021 O
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Das
schmeckt
nach mehr.

spk-hohenlohekreis.de

In der Weltsparwoche vom 26.10. - 30.10.2020
warten attraktive Anlageangebote auf Sie!

Machen Sie mehr aus Ihrem Geld.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

spk-hohenlohekreis.de

Wir bieten Ihnen eine exklusive Fondsalternative:

Fondssparen mit

bis zu 1000€
Treueprämie.

Investmentfonds un
terliegen

Wertschwankungen
.

Daheim in Hohenlohe -
global nachhaltig unterwegs.


